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WICHTIGE RUFNUMMERN UND ADRESSEN✆
Notrufe

Polizei 1 10
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt 
(europaweit) 1 12
Krankentransport  07 81 / 1 92 22
Störungen Stromnetz:
Überlandwerk Mittelbaden 0 78 21 / 28 00

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen, kinderärztlichen und augenärztlichen 
Notdienst für die Bereiche Bad Peterstal-Griesbach / 
Oppenau / Oberkirch vermittelt die Integrierte Leitstelle 
Offenburg über die gemeinsame Notfall-Nummer: 116 
117

Der Dienst der Augenärzte 
geht von Freitag 18 Uhr bis Montag 7.00 Uhr bzw. an 
Feiertagen von 7.00 Uhr bis anderntags 7.00 Uhr.

Der Dienst der Allgemeinärzte
geht von Freitag 18 Uhr bis Montag 7.00 Uhr bzw. an 
Feiertagen von 7.00 Uhr bis anderntags 7.00 Uhr.

Notdienst der Zahnärzte
In dringenden Fällen ist der zahnärztliche  
Notdienst unter der Telefonnummer 01801  / 116 
116 zu erreichen.
Der jeweils diensttuende Zahnarzt hält Sprechstunde in 
der Praxis von 10.00 bis 11.00 und von 17.00 bis 
18.00 Uhr.

Notfallpraxen in der Ortenau
Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne vorhe-
rige Anmeldung während der Öffnungszeiten direkt in 
die Notfallpraxen kommen:
- Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 77855 Achern
  Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 10 

- 16 Uhr
-  Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 

Offenburg
  Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 19 - 22 Uhr; 
  Mi., Fr. 16 - 22 Uhr, 
 Sa., So. und Feiertage 8 - 22 Uhr
-  Offenburg / Kinder , Ebertplatz 12, 77654 Offen-

burg
  Öffnungszeiten: 
 Mo. bis Fr. von 19 bis 22 Uhr, 
 Sa., So. und Feiertage von 9 bis 21 Uhr
-  Lahr, Klostenstraße 19, 77933 Lahr
  Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 10 

bis 16 Uhr
-  Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
  Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 10 

bis 16 Uhr
-  Notfallsprechstunde im Zentrum für Gesund-

heit Oberkirch, Franz-Schubert-Str. 15 (ehemaliges 
Krankenhaus)

 -  geöffnet Montag bis Freitag von 19.00-21.00 Uhr 
und Samstag/Sonntag/Feiertags von 09.00-11.00 
Uhr.

 -  für hausärztliche Notfälle (ambulante Versorgung, 
keine Notaufnahme))

 - ohne Terminanmeldung, einfach vorbeikommen

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein,- 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
116117 (Anruf ist kostenlos)
In lebensbedrohlichen Situationen ist der Rettungs-
dienst/Notarzt unter der Notrufnummer 112 zu alar-
mieren.

Familienwerk Sölden e.V.
Dorfhelferinnen, Einsatzleitung: 0176- 17612562

Notdienste der Apotheken
Seit 01.01.2025 ist der Apothekennotdienst auf 

der Homepage der Landesapothekenkammer 
Baden-Württemberg unter 
https://www.lak-bw.de/ 

notdienstportal/schnellsuche.html 
abrufbar.

Bürgermeisteramt Bad Peterstal-Griesbach
Schwarzwaldstraße 11, 77740 Bad Peterstal-Griesbach

Telefonzentrale: 07806/79-0, Fax: 07806/7948
Mail: gemeinde@bad-peterstal-griesbach.de
Internet: www.bad-peterstal-griesbach.de

Servicezeiten:
Montag – Freitag 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montagnachmittag 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstagnachmittag   14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

 Telefon Mailadresse
Bürgermeister
Meinrad Baumann   07806/79-20 baumann.meinrad@bad-peterstal-griesbach.de
Sekretariat Bürgermeister
Carina Roth  07806/79-21 sekretariat@bad-peterstal-griesbach.de
Hauptamt/Personalamt
Matthias Börsig 07806/79-22 boersig.matthias@bad-peterstal-griesbach.de
Bau- und Liegenschaftsamt
Markus Waidele 07806/79-23 waidele.markus@bad-peterstal-griesbach.de
Barbara Huber 07806/79-39 huber.barbara@bad-peterstal-griesbach.de
Rechnungsamt
Simone Spinner 07806/79-25 spinner.simone@bad-peterstal-griesbach.de
Gemeindekasse
Michael Dinger 07806/79-26 dinger.michael@bad-peterstal-griesbach.de 
Tatjana Kimmig 07806/79-41 kimmig.tatjana@bad-peterstal-griesbach.de 
Andrea Korneli 07806/79-27 korneli.andrea@bad-peterstal-griesbach.de
Ordnungsamt/Standesamt
Michael Panter 07806/79-32 panter.michael@bad-peterstal-griesbach.de
Bürgerbüro
Einwohnermeldeamt, Passamt, Fundbüro, Sozialamt
Petra Kessler, Monika Roth,
Daniela Kimmig, Ulrike Mayer 07806/79-36 buergerbuero@bad-peterstal-griesbach.de
Rentenantragstellung
Rudolf Battenhausen 0173/ 6287755 rente@battenhausen.com
Ortsverwaltung Bad Griesbach
Servicezeiten:
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 09:00 Uhr – 11:30 Uhr, 
Mittwoch 17:00 Uhr – 18:30 Uhr – Ortsvorsteher Stefan Huber
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung
Zentrale 07806/9887-0 ov.bad-griesbach@t-online.de
Fax 07806/9887-17
Ortsvorsteher Stefan Huber 07806/9887-11
Jennifer Keßler-Huber 07806/9887-12
Bauhof
Herbert Bruder 07806/457 bauhof-bpg@t-online.de
 0173/3195984
Forst
Maurice Mayer 07806/79-31 mayer.maurice@bad-peterstal-griesbach.de
 0175/7211596

Wassermeister Adrian Boschert 0152/09890895 Kanalmeister Oliver Fischer 07804/ 2617
Matthias-Erzberger-Schule 07806/445 Sporthalle 07806/1581
Feuerwehrhaus Bad Peterstal 07806/8012 Freibad 07806/9929415
Feuerwehrhaus Bad Griesbach 07806/9887-18

Kur und Tourismus GmbH
Wilhelmstraße 2, 77740 Bad Peterstal-Griesbach

 
 Servicezeiten
Telefonzentrale: 07806/9100-0 November bis April 
Fax: 07806/9100-29 Montag bis Freitag  09:00 -12:30 Uhr
Mail: info@bad-peterstal-griesbach.info  13:30 - 17:00 Uhr
Internet: www.bad-peterstal-griesbach.de Mai bis Oktober 
 Montag bis Freitag  09:00 - 17:30 Uhr
 Samstag 09:00 - 12:00 Uhr

Petra Boschert, Geschäftsführerin  07806/9100-14
 boschert.petra@bad-peterstal-griesbach.info



Seite 3Freitag, 14. November 2025Nummer 46

Der Volkstrauertag geht uns alle an!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Kinder und Jugendliche,

als ich vor kurzem einen hochbetagten Mitbürger besuchte, sagte mir dieser: „Es fühlt sich so an wie damals, bevor 
es losging“. Damals – da war er noch ein Kind. Was kann uns das Kind von damals den Kindern von heute und morgen 
mitgeben? 

Heute, zum Volkstrauertag, denken wir in besonderer Weise an die in den vergangenen und gegenwärtigen Kriegen getöteten, 
vermissten, geschundenen, an Leib und Seele verwundeten Menschen und deren Angehörigen. Wir denken an die Opfer von 
Terrorismus, Verfolgung und Gewaltherrschaft, an jene, die flüchten mussten, ebenso wie an jene, die hier und heute verzwei-
felt versuchen, ihr Leben und das ihrer Lieben, ihre Freiheit und ihre Heimat zu schützen.

Zu den Gottesdiensten und dem anschließenden Gedenken der Gemeinde zum Volkstrauertag am Samstag, 15. No-
vember um 17:30 Uhr in St. Antonius, Bad Griesbach, und am Sonntag, 16. November um 10:00 Uhr in 
St. Peter und Paul, Bad Peterstal, darf ich Sie – auch im Namen von Herrn Ortsvorsteher Stefan Huber – herzlich 
einladen und bereits jetzt den Mitgestaltenden der Gottesdienste, unseren Musikkapellen, den Abteilungen der Freiwilligen 
Feuerwehr, der Abordnung unserer Bürgermiliz sowie allen Teilnehmenden vielmals danken. Wir werden berührende 
Texte, Musikstücke und Rituale erleben. 

Sie und Euch alle bitte ich, die Gedenkfeiern zu besuchen und damit ein Zeichen zu setzen: Gegen das 
Vergessen, für den Frieden. Der Volkstrauertag geht uns alle an. Weil er uns nicht nur zurückschauen 
lässt, sondern vielmehr den Weg weist, wohin wir gehen wollen. Es geht um die Zukunft, um den Frieden, 
um unsere Kinder und Kindeskinder. 

In meinem 16. Wortbeitrag zum Volkstrauertag möchte ich die Kinder in den Mittelpunkt rücken. Und da ich in der Kirche 
spreche, darf ich sogar Jesus sprechen lassen: „Wenn ihr nicht umkehrt und werdet wie die Kinder, so werdet ihr 
nicht ins Himmelreich kommen“. Der libanesische Dichter Khalil Gibran schreibt in seinem berühmt gewordenen Werk 
„Der Prophet“ passend dazu: „Eure Kinder sind nicht Eure Kinder. Sie sind Söhne und Töchter der Sehnsucht 
des Lebens nach sich selbst. Sie kommen durch Euch, doch nicht aus Euch. Und sind sie auch bei Euch, 
gehören sie Euch doch nicht. Ihr dürft ihnen Eure Liebe geben, doch nicht Eure Gedanken. Denn sie ha-
ben ihre eigenen Gedanken. Ihren Körpern dürft Ihr Wohnstatt bereiten, doch nicht ihren Seelen. Denn 
ihre Seelen wohnen im Haus der Zukunft und das bleibt Euch verschlossen, selbst in Euren Träumen. Ihr 
dürft danach streben, ihnen ähnlich zu werden, doch versucht nicht, sie Euch ähnlich zu machen. Denn 
das Leben schreitet nicht zurück, noch verweilt es beim Gestern.“

Von guten Mächten wunderbar geboren

Gestern, das war der 9. April 1945. Dietrich Bonhoeffer, evangelischer Theologe und Widerstandskämpfer gegen die Nazis, 
wird im KZ Flossenbürg durch den Strang hingerichtet, im Alter von 39 Jahren. Seine letzten Worte sollen gewesen sein: 
„Das ist das Ende – für mich der Beginn des Lebens“. Bonhoeffers letzten theologischen Text kennen die meisten 
von uns: Wir singen gern „Von guten Mächten wunderbar geborgen“ – wissend, dass wir auch von bösen Mächten umfangen 
und noch vielmehr von Dummheit umgeben sind. Bonhoeffer selbst kommt zu diesem Fazit, wenn er in seiner Haft schreibt: 
„Dummheit ist ein gefährlicherer Feind des Guten als Bosheit … Weder mit Protesten noch mit Gewalt 
lässt sich hier etwas ausrichten; Gründe verfangen nicht; Tatsachen, die dem eigenen Vorurteil wider-
sprechen, brauchen einfach nicht geglaubt zu werden … Dabei ist der Dumme im Unterschied zum Bösen 
restlos mit sich selbst zufrieden … Daher ist dem Dummen gegenüber mehr Vorsicht geboten als gegen-
über dem Bösen… Bei genauerem Zusehen zeigt sich, dass jede starke äußere Machtentfaltung, sei sie 
politischer oder religiöser Art einen großen Teil der Menschen mit Dummheit schlägt.“ 

Ein erschreckend aktuell erscheinender Text! – Einen Monat später endet der Zweite Weltkrieg, inzwischen ist das 80 Jahre 
her. Millionen von Toten sind zu beweinen. Durchschnittlich 26 bis 27 Jahre alt sind unsere Soldaten, wenn sie sterben. Jeder 
siebente davon ist noch nicht einmal volljährig – auch in unserer Gemeinde. Zu jung zum erwachsen sein – doch alt genug zu 
kämpfen, zu leiden, zu sterben. Es sind doch immer und vor allem die Jungen, die dran glauben müssen. Während die alten, 
grauen Despoten kaum ein persönliches Risiko einzugehen bereit sind. 

Was lernen wir daraus? Vor 70 Jahren – und das ist ein gutes Jubiläum – wurde der Europäische Gerichtshof für Menschen-
rechte errichtet. Nicht einmal eine Stunde von uns residiert dieses Gericht in Straßburg, benachbart zum Europäischen Parla-
ment und zum Europarat. Fahren Sie mit dem Auto oder der Tram einfach rüber oder gehen Sie zu Fuß über den Rhein. Nach 
drei Kriegen mit Frankreich genießen wir Frieden, offene Grenzen, Freizügigkeit, wir zahlen mit derselben Währung. Wer hätte 
das zuvor je gedacht? Frieden in Freiheit und Gerechtigkeit ist möglich, wenn wir uns dazu entscheiden. Und vor 35 Jahren 
feierten wir die deutsche Einheit, nach einer friedlichen Revolution, ohne Blutvergießen. Wer hätte je damit gerechnet? Doch 
wer nicht an Wunder glaubt, ist kein Realist, soll der erste Premierminister Israels, David-Ben Gurion, gesagt haben. 

Wir können heute nicht an Israel denken, ohne an die mindestens 18.000 toten Kinder in Gaza zu denken – welche erschüt-
ternde Niederlage der Menschlichkeit! Und wir müssen heute an die über 20.000 ukrainischen Kinder denken, die in russisches 
Gebiet verschleppt wurden. Wir denken überdies an 500 Millionen (!) Kinder auf dieser einen Erde, die in Kriegsgebieten leben 
– alleine 15 Millionen Kinder im Sudan benötigen dringende Hilfe.
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Ich wollte nie erwachsen sein

Wir erkennen: Alle Vernunft dieser Welt scheint nicht zu genügen, der gebotenen Menschlichkeit Geltung zu verschaffen. 
Peter Maffay, der Mitschöpfer von Tabaluga, meinte einmal, das Vernünftigste, was man tun könne, sei irgendwo ein Kind zu 
bleiben. 

So sehr wir unsere Älteren mit deren Arbeit, Lebenswerk und Weisheit dankbar wertschätzen und würdigen, so sehr müssen 
wir doch in jene hineinhören und für jene sprechen, die noch keine politische Stimmgewalt haben – unsere Kinder. Die heute 
noch klein sind, sie werden hoffentlich im Jahr 2100 noch leben. Sie werden bis dahin unsere Sonderschulden abbezahlen 
– und alle anderen Schulden auch. Sie werden die Folgen des menschengemachten Klimawandels wirklich am eigenen Leib 
spüren. Sie werden in die künftigen Kriege ziehen, die Verwundeten versorgen, die Toten begraben, die Alten pflegen. Sie 
werden den Bau von Atommüll-Endlagern erleben, möglicherweise ganz in unserer Nähe. Sie werden die Suppe derjenigen 
auslöffeln, die heute der wohlständigen Vergangenheit hinterherweinen und denken mögen: Nach uns die Sintflut. 

Und dass diese Sintflut, im übertragenen Sinne, ausbleiben möge, dafür tragen wir hier und heute Verantwortung! Jeder für 
sich – und alle miteinander. Jeden Tag aufs Neue. Die junge Klimaaktivistin Luisa Neubauer sagte in der letzten Frankfurter 
Allgemeinen Sonntagszeitung: „Ich halte jedes geborene Kind für einen Beweis, dass da noch jemand an die 
Welt und ihre Zukunft glaubt und deshalb bereit ist, um sie zu kämpfen“. 

So möchte ich uns heute zurufen: Lasst uns diesen guten Kampf gemeinsam kämpfen!

Herzliche Grüße

Meinrad Baumann
Bürgermeister 

Daniela Kimmig feiert 
40-jähriges Dienstjubiläum

Dieser Tage wurde im Rathaus Bad Peterstal das 40-jährige Dienstjubi-
läum von Frau Daniela Kimmig gefeiert und durch Herrn Bürgermeister 
Meinrad Baumann gewürdigt. Frau Kimmig startete am 02.09.1985 
ihre Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte, welche sie erfolgreich 
abschloss. 

Im Jahr 1993 absolvierte sie an der Verwaltungsschule des Gemein-
detags Baden-Württemberg den Angestelltenlehrgang II, welcher die 
Übertragung von Aufgaben des gehobenen Verwaltungsdienstes er-
möglicht. 

Frau Kimmig wurde zur Standesbeamtin, später zur Grundbuchrat-
schreiberin bestellt und war im Laufe der Jahre in vielen weiteren Auf-
gabenbereichen der Gemeinde eingesetzt, so auch im Pass- und Melde-
wesen sowie in der Friedhofs- und Hauptverwaltung. 

Seit Begründung des Bürgerbüros im Zimmer 1 des Rathauses ist Frau 
Kimmig für die Mitbürgerinnen und Mitbürger als freundliche und ver-
sierte Ansprechpartnerin für sämtliche dort anfallenden Arbeiten und 
Anliegen bekannt und geschätzt. 

Bürgermeister Meinrad Baumann dankte Frau Kimmig für ihre jahr-
zehntelange Treue zur Gemeinde, ihre zuverlässige Aufgabenerfüllung 
und die stets kompetente wie menschlich sehr angenehme Zusammen-
arbeit. 
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HAGI-BALL
. november

A
15.

IM K(ULT)URHAUS
BAD PETERSTAL

EINLASS AB 19:01 UHR · BEGINN 20:01 UHR
AB 16 JAHREN

PARTY-

ZELT
P Y-

10 Uhr Gottesdienst
in der Pfarrkirche St. Peter und Paul mitgestaltet von der

Musik- und Milizkapelle Bad Peterstal /
Gedenken & Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal

anschließend Mittags-Büffet
im Pfarrheim in Bad Peterstal

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Gemeindeteam Bad Peterstal

Köstlichkeiten wie Suppen, Schnitzel,
Rollbraten, Spätzle,

Gemüsetaler und Salatbüffet,
selbstgemachte Desserts

Mittags-
Büfüü fff eff tee

KLANGFARBEN 
HARMONIKA SPIELRING LÖCHERBERG  
oberes Renchtal e.V. 
 
 
Sonntag, 16.11.2025 
17.00 Uhr 
Pfarrkirche Bad Peterstal 
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eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Satzung, die Geneh-
migung oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Winterdienst der Gemeinde  
Bad Peterstal-Griesbach
Nachstehend veröffentlichen wir den Räum- und Streuplan der Ge-
meinde Bad Peterstal-Griesbach für die Ortsteile Bad Peterstal und 
Bad Griesbach.
 
1) Räum- und Streuplan für den Ortsteil Bad Peterstal
 
Verantwortlicher Einsatzleiter:   
Herbert Bruder, Rohrenbach 9, Tel.: 8377
 
Fuhrunternehmer und Beauftragte:   
- Kevin Serrer, Räumdienst
- Bernhard Huber, Räum- und Streudienst
-  Bauhof der Gemeinde, Räum- und Streudienst,
entsprechend der bestehenden Bezirkseinteilung.
 
Aufgrund der gesetzlichen Bestimmungen, der Rechtsprechung 
und der maßgebenden Gemeinderatsbeschlüsse wird folgender 
Räum- und Streuplan für den Ortsteil Bad Peterstal aufgestellt:
 
a) R ä u m p l a n:
 
1. Hauptstecken:   
Wilhelmstraße einschl. Parkplätze, Bahnhofstraße, Bahnhofpark-
platz, Bahnhofabfahrt, Forsthausstraße mit Nebenstraßen, Stöck-
matt, Breitsodstraße bis Abzweigung Am Eckenacker, Am Eckena-
cker, Alter Eckenackerweg, Kurhausweg bis Kurhaus, Bästenbach 
bis Anwesen Obert/Zimmermann, Schulhof, Gehwege an der B 
28 soweit nicht die Anlieger räumpflichtig sind.
Die Hauptstrecken sollen nach Möglichkeit werktags bis 7.00 Uhr 
und an Sonn- und Feiertagen bis 8.00 Uhr geräumt sein.
 
2. Nebenstrecken: 
Mülbenweg mit Nebenstrecken, Kostspring, oberer Bästenbach 
mit Nebenstrecken, Tanzweg mit Nebenstrecken, Palmspring, 
Holchen-Überskopf mit Nebenstrecken, Sportplatz, Kirchbergweg 
mit Kurhausparkplatz, Zefersgrund, Engelberg, Hirschgasse, Breit-
sodstraße mit Nebenstrecken, Vorderbergweg, Am Rain, In den 
Gassen, Im Löchle, unterer Schwimmbadparkplatz bis Sportplatz, 
Lutherweg, Durbenjörg.
 
Vorstehende Aufstellung bedeutet keine unbedingte Rangordnung. 
Innerhalb der Gruppen kann auf Anordnung je nach Zweckmäßig-
keit oder Notwendigkeit im Wechsel geräumt werden.
 
b) S t r e u p l a n
 
1. Verkehrswichtige und gefährliche Stellen innerhalb der geschlos-
senen Ortslage:
Bahnhofstraße, Forsthausstraße, Leopoldstraße, Bahnhofabfahrt, 
Stöckmatt, Alter Eckenackerweg, Am Eckenacker, - jeweils nur an 
den Gefällstrecken-, Wilhelmstraße, Schulhof, Gehwege an der B 
28, soweit nicht die Anlieger streupflichtig sind.
Streckenabschnitte mit keinem oder nur geringem Gefälle werden 
in der Regel nicht gestreut. Der Streudienst soll nach Möglichkeit 
werktags bis 7.00 und an Sonn- und Feiertagen bis 8.00 Uhr
beendet sein.
 
2. Verkehrswichtige und besonders gefährliche Stellen außerhalb 
der geschlossenen Ortslage:
Mülbenweg bis Nr. 19 sowie Nebenstrecke bis Abzweigung Mül-
ben Nr.17/18, Bästenbach bis Nr. 21, Kostspring, Kirchbergweg, 
Überskopf/Holchen, Littweg, Breitsodstraße bis Zirzel, Tanzweg 
bis Tanz, Schwimmbadparkplatz bis Sportplatz (bei Bedarf),
- jeweils im Bereich der Hauptstrecken (ohne Hofzufahrten) sowie
- nur an den Gefällstrecken.

AMTLICHE  
BEKANNTMACHUNGEN

Nächste Abfallabfuhren:
Bitte halten Sie die Abfallbehältnisse rechtzeitig bereit.
Die Abfuhrtermine beziehen sich jeweils auf beide Ortsteile:
 
Dienstag, 18. November 2025 
graue Tonne Innenbezirke

Dienstag, 18. November 2025 
Sackmüllbereiche Restmüll-/Papierabfallsäcke, gelbe Säcke

Mittwoch, 19. November 2025 
gelbe Säcke Innenbezirke
 
Alle Informationen rund um die Abfallentsorgung finden Sie unter: 
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de

1. Änderung der Satzung der Gemeinde 
Bad Peterstal-Griesbach über die Erhebung 
der Hundesteuer (Hundesteuersatzung) 
vom 16.12.2019
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach hat auf-
grund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) sowie §§ 2, 8 Abs. 2 und 9 Abs. 3 des Kommunalab-
gabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) am 10.11.2025 
folgende 1. Änderungssatzung der Satzung über die Hundesteuer 
vom 16.12.2019 beschlossen:
 

§ 1
Änderung der Satzung

 
§ 5 Abs (1) und (2) erhalten folgende Fassung:
 
(1)   Die Steuer beträgt im Kalenderjahr für jeden Hund 120,00 

€. Für das Halten eines Kampfhundes gem. Abs. 3 beträgt der 
Steuersatz abweichend von Satz 1 1.200,00 €. Beginnt oder 
endet die Steuerpflicht im Laufe des Kalenderjahres, beträgt 
die Steuer den der Dauer der Steuerpflicht entsprechenden 
Bruchteil der Jahressteuer.

(2)   Hält ein Hundehalter im Gemeindegebiet mehrere Hunde, 
so erhöht sich der nach Abs. 1 geltende Steuersatz für den 
zweiten und jeden weiteren Hund auf 240,00 €. Der Steu-
ersatz für den zweiten und jeden weiteren Kampfhund beträgt 
1.200,00 €. 

  Werden neben Kampfhunden noch andere Hunde gehalten, 
so gelten diese als „weitere Hunde“. Steuerfreie Hunde (§ 6) 
bleiben hierbei außer Betracht.

 
§ 2

Inkrafttreten
 

Diese Änderungssatzung tritt am 01. Januar 2026 in Kraft.
 
Bad Peterstal-Griesbach, den 11.11.2025

gez.
Meinrad Baumann
Bürgermeister
 
Hinweis nach § 4 Absatz 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften beim Zu-
standekommen dieser Satzung wird nach § 4 Absatz 4 GemO un-
beachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb 
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Streckenabschnitte mit keinem oder nur geringem Gefälle werden 
in der Regel nicht gestreut.
 
Vorstehende Aufstellungen bedeuten keine unbedingte Rangord-
nung. Innerhalb der Gruppen kann auf Anordnung je nach Zweck-
mäßigkeit oder Notwendigkeit im Wechsel gestreut werden.
 
Bei gefährlicher Glätte (Glatteis) können auf besondere Anordnung 
des Einsatzleiters im Einzelfall weitere Stellen in den Streudienst 
einbezogen werden.
 
Als Streugut wird vorwiegend Streusplitt mit einer Beigabe von 
Streusalz verwendet. Die Straßen und Wege werden nicht freige-
salzen.
 
2) Räum- und Streuplan für den Ortsteil Bad Griesbach
Verantwortlicher Einsatzleiter:  
Herbert Bruder, Rohrenbach 9, Tel.: 8377
 
Unternehmer:        
- Forstbetrieb Kessler, Räum- und Streudienst
-  Meinrad Schmiederer, Dollenberg 3, für den Bereich 
„Dollenberg“,Räum- und Streudienst

- Bauhof der Gemeinde, Räum-und Streudienst

Aufgrund der gesetzlichen Bestimmungen, der Rechtsprechung 
und der maßgebenden Gemeinderatsbeschlüsse wird folgender 
Räum- und Streuplan für den Ortsteil Bad Griesbach aufgestellt:
 
a) R ä u m p l a n
 
1. Hauptstrecken:
Wilde Rench, Brandstraße, Breitenberg, Dollenberg, Sonnhalde, 
Kapellenstraße, Bahnhofplatz, Ackerköpfle, Eichbühlstraße; Geh-
wege entlang der B28 soweit nicht die Anlieger verpflichtet sind, 
Schulhof.
Die Hauptstrecken sollen nach Möglichkeit werktags bis 7.00 Uhr 
und an Sonn- und Feiertagen bis 8.00 Uhr geräumt sein.
 
2. Nebenstrecken:
Thomasberg, Waltersweg, Friedhof, Heidenbühl, Döttelbach, 
Kirchberg, Nebenstrecken Breitenberg, Holzhau, Rohrenbach, 
Stieg, Nebenstrecken Wilde Rench und Sommerseite, Parkplatz 
Kapellenstraße, Parkplatz gegenüber Metzgerei Wössner, Wende-
platz DB.
 
Vorstehende Aufstellung bedeutet keine unbedingte Rangordnung. 
Innerhalb der Gruppen kann auf Anordnung je nach Zweckmäßig-
keit oder Notwendigkeit im Wechsel geräumt werden.
 
b) S t r e u p l a n
 
1. Verkehrswichtige und gefährliche Stellen innerhalb der geschlos-
senen Ortslage:
 
Wilde Rench, Sonnhalde, Kapellenstraße, Ackerköpfle, Eichbühl-
straße, Heidenbühl, - jeweils nur an den Gefällstrecken-; Gehwege 
entlang der B 28, soweit nicht die Anlieger streupflichtig sind, 
Schulhof. Streckenabschnitte mit keinem oder nur geringem Gefäl-
le werden in der Regel nicht gestreut.
Der Streudienst soll nach Möglichkeit werktags bis 7.00 Uhr und an 
Sonn- und Feiertagen bis 8.00 Uhr beendet sein.

2. Verkehrswichtige und besonders gefährliche Stellen außerhalb 
der geschlossenen Ortslage:
 
Breitenberg, Brandstraße, Wilde Rench, Dollenberg, Thomasberg 
und unterer Rohrenbach
- jeweils im Bereich der Hauptstrecken (ohne Hofzufahrten) sowie
-  nur an den Gefällstrecken.
Streckenabschnitte mit keinem oder nur geringem Gefälle werden 
in der Regel nicht gestreut.
 
Vorstehende Aufstellungen bedeuten keine unbedingte Rangord-
nung. Innerhalb der Gruppen kann auf Anordnung je nach Zweck-
mäßigkeit oder Notwendigkeit im Wechsel gestreut werden.

Bei gefährlicher Glätte (Glatteis) können auf besondere Anordnung 
des Einsatzleiters im Einzelfall weitere Stellen in den Streudienst 
einbezogen werden.
 
Als Streugut wird überwiegend Streusplitt mit einer Beigabe von 
Streusalz verwendet.
Die Straßen und Wege werden nicht freigesalzen.
 
Wir bitten um Kenntnisnahme
 
Weiter bitten wir alle Einwohner unserer Gemeinde, sich und ihre 
Fahrzeuge rechtzeitig auf die winterlichen Straßenverhältnisse ein-
zurichten. Die Straßen und Wege werden nicht freigesalzen.
Aus diesem Grund bitten wir auch alle Fremdenverkehrsbetriebe 
und Zimmervermieter, ihre Wintergäste rechtzeitig auf die winter-
lichen Straßenverhältnisse im Schwarzwald aufmerksam zu ma-
chen.

Sicherung des Verkehrs auf den öffentlichen Straßen und 
Wegen der Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach während 
der Wintermonate.
 
Auf Grund der Erfahrungen der vergangenen Winter bitten wir alle 
Verkehrsteilnehmer und Anlieger an den öffentlichen Straßen und 
Wegen der Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach im Interesse der 
Verkehrssicherheit in den kommenden Wintermonaten folgendes 
zu beachten:
1.  Räum- und  Streupflicht für die Gehwege.    
2.   Rodelverbot auf allen öffentlichen Straßen und Wegen.
  Wir bitten insbesondere die Eltern dringend ihre Kinder vom 

Rodeln auf öffentlichen Straßen und Wegen abzuhalten und 
entsprechend zu beaufsichtigen. Die Kraftfahrer werden um 
erhöhte Aufmerksamkeit gebeten.

3.   Der von der Gemeinde mit erheblichem Kostenaufwand durch-
geführte Streudienst wird teilweise wirkungslos, wenn das 
Streumaterial vor Ende der kalten Jahreszeit von den Anliegern 
entfernt wird; für evtl. dadurch entstehende Unfälle sind die 
Verursacher in vollem Umfange haftbar.

4.   Der von den Räumfahrzeugen entfernte Schnee darf von den 
Anliegern nicht auf die geräumte Fahrbahn zurückgeworfen 
werden.

5.   Fahrzeuge dürfen auf der Fahrbahn nur so abgestellt werden, 
dass die Winterdienst-, Müll- und evtl. Einsatzfahrzeuge der Feu-
erwehr usw. dadurch nicht behindert werden.

6.   Nicht gestattet ist weiterhin das Ablagern von Holz und anderen 
Materialien in nicht ausreichender Entfernung vom Straßen- 
bzw. Wegrand, wenn dadurch auf den vielfach engen Straßen 
und Wegen die Verkehrssicherheit durch Sicht- und sonstige 
Behinderungen beeinträchtigt wird.

 
Nach § 41 Abs. 1 des StrG obliegt es den Gemeinden im Rahmen 
des Zumutbaren als öffentlich rechtliche Pflicht, Straßen inner-
halb der geschlossenen Ortslage zu reinigen, zu räumen und bei 
Schnee- und Eisglätte zu bestreuen, soweit dies aus polizeilichen 
Gründen geboten ist. Da es praktisch unmöglich ist, alle Straßen 
bei plötzlicher Eis- oder Glättebildung durch Streuen in einen unge-
fährlichen Zustand zu versetzen oder ständig darin zu erhalten, hat 
die Rechtsprechung anerkannt, dass eine Pflicht alle Fahrbahnen 
öffentlicher Straßen und Wege bei Winterglätte zu bestreuen, nicht 
besteht.
1.  Eine Streupflicht der Gemeinde bei Schnee- und Eisglätte auf 

Fahrbahnen besteht innerhalb geschlossener Ortschaften nur 
an verkehrswichtigen und gefährlichen Punkten bzw. Stellen. 
Dabei sind als gefährlich nur solche Stellen anzusehen, die 
wegen ihres eigentümlichen, nicht ohne weiteres erkennbaren 
Zustandes die Möglichkeit eines Unfalls selbst bei Beachtung 
der allgemein erforderlichen Sorgfalt befürchten lassen (z.B. 
starke Gefällstrecken).

2.  Außerhalb geschlossener Ortschaften besteht eine Streupflicht 
nur bei besonders gefährlichen Stellen zu denen Gefällstrecken 
und Kurven, nicht aber durch Eis und Schnee verursachte 
Glätte zu rechnen sind.

3.   Die Streupflicht der Gemeinde auf Straßen in innerörtlichen 
Bereichen besteht gegenüber Fußgängern nur an gekenn-
zeichneten oder notwendigen Übergängen. Im Übrigen wird 
auf die Pflichten der Anlieger hingewiesen.
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§ 1 Übertragung der Reinigungs-, Räum- und Streupflicht

1.  Den Straßenanliegern obliegt es, innerhalb der Ortsdurch-
fahrten  die Gehwege und die weiteren in § 3 genannten Flä-
chen nach Maßgabe dieser Satzung zu reinigen, bei Schnee-
anhäufungen zu räumen sowie bei Schnee- und Eisglätte zu 
bestreuen.

2.   Für Grundstücke der Gemeinde, die nicht überwiegend Wohn-
zwecken dienen, sowie bei gemeindlichen Alters- und Wohn-
heimen verbleibt es bei der gesetzlichen Regelung (§ 41 Abs. 1 
Satz 1Strßengesetz).

3.   Für die Unternehmen von Eisenbahnen des öffentlichen Ver-
kehrs und von Straßenbahnen gelten die Verpflichtungen nach 
dieser Satzung insoweit, als auf den ihren Zwecken dienenden 
Grundstücken Gebäude stehen, die einen unmittelbaren Zu-
gang zu der Straße haben oder es sich um Grundstücke han-
delt, die nicht unmittelbar dem öffentlichen Verkehr dienen (§ 
41 Abs. 3 Satz 2 Straßengesetz). 

Die Verpflichtungen nach dieser Satzung gelten nicht für die Ei-
gentümer des Bettes öffentlicher Gewässer (§ 41 Abs. 3 Satz 1 
Straßengesetz).
 
§2 Verpflichtete

1.   Straßenanlieger im Sinne dieser Satzung sind die Eigentümer 
und Besitzer (z.B. Mieter und Pächter) von Grundstücken, die 
an einer Straße liegen oder von ihr eine Zufahrt oder einen Zu-
gang haben (§ 15 Abs. 1 Straßengesetz). Als Straßenanlieger 
gelten auch die Eigentümer und Besitzer solcher Grundstücke, 
die von der Straße durch eine im Eigentum der Gemeinde oder 
des Trägers der Straßenbaulast stehende, unbebaute Fläche 
getrennt sind, wenn der Abstand zwischen Grundstücksgrenze 
und Straße nicht mehr als 10 Meter, bei besonders breiten 
Straßen nicht mehr als die Hälfte der Straßenbreite beträgt (§ 
41 Abs. 6 Straßengesetz).

2.   Sind nach dieser Satzung mehrere Straßenanlieger für dieselbe 
Fläche verpflichtet, besteht gesamtschuldnerische Verantwor-
tung; sie haben durch geeignete Maßnahmen sicherzustellen, 
dass die ihnen obliegenden Pflichten ordnungsgemäß erfüllt 
werden.

3.   Bei einseitigen Gehwegen sind nur diejenigen Straßenanlieger 
verpflichtet, auf deren Seite der Gehweg verläuft.

 
§3 Gegenstand der Reinigungs-, Räum- und Streupflicht

1.   Gehwege im Sinne dieser Satzung sind die dem öffentlichen 
Fußgängerverkehr gewidmeten Flächen, die Bestandteil einer 
öffentlichen Straße sind.

2.   Entsprechende Flächen am Rande der Fahrbahn  sind, falls 
Gehwege auf keiner Straßenseite vorhanden sind, Flächen in 
einer Breite von 1 Meter.

3.   Entsprechende Flächen von verkehrsberuhigten  Bereichen 
sind an deren Rand liegende Flächen in einer Breite von 1,5 
Metern. Erstrecken sich Parkflächen, Bänke, Pflanzungen u.ä. 
nahezu bis zur Grundstücksgrenze, ist der Straßenanlieger für 
eine nach Satz 1 entsprechend breite Fläche entlang dieser 
Einrichtungen verpflichtet.

4.   Gemeinsame Rad- und Gehwege sind die der gemeinsamen 
Benutzung von Radfahrern und Fußgängern gewidmeten und 
durch Verkehrszeichen gekennzeichneten Flächen.

5.   Friedhof-, Kirch- und Schulwege sowie Wander- und sonstige 
Fußwege sind die dem öffentlichen Fußgängerverkehr gewid-
meten Flächen, die nicht Bestandteil einer anderen öffentli-
chen Straße sind. 

6.   Haben mehrere Grundstücke gemeinsam Zufahrt oder Zugang 
zur sie erschließenden Straße oder liegen sie hintereinander 
zur gleichen Straße, so erstrecken sich die gemeinsam zu er-
füllenden Pflichten nach dieser Satzung auf den Gehweg und 
die weiteren in Abs. 2 bis Abs. 5 genannten Flächen an den 
der Straße nächstgelegenen Grundstücke.

  
§4 Umfang der Reinigungspflicht, Reinigungszeiten

1.   Die Reinigung erstreckt sich vor allem auf die Beseitigung von 
Schmutz, Unrat, Unkraut und Laub. Die Reinigungspflicht 

4.   Für Fußgängerüberwege außerhalb geschlossener Ortschaften 
besteht keine Streupflicht.

5.   Eine Verpflichtung der Gemeinde zum Streuen ist auch denn 
nicht gegeben, wenn das Streuen wegen anhaltendem starken 
Schneefall keine nachhaltige Sicherheitswirkung erzielt und 
deshalb zwecklos ist.  

Bei Glatteisbildung braucht mit dem Bestreuen grundsätzlich erst 
eine angemessene Zeit nach Eintritt der Glätte begonnen zu wer-
den. Zur Einrichtung eines nächtlichen Streudienstes ist die Ge-
meinde grundsätzlich nicht verpflichtet, auch nicht zur Bestreuung 
verkehrswichtiger und gefährlicher Stellen.
 
Schneeräumung
Auf Grund der gesetzl. Bestimmungen und des Gemeinderats-
beschlusses vom 28.11.1977 werden in unserer Gemeinde vom 
Schnee geräumt:
a) Ortsstraßen
b) Gemeindeverbindungsstraßen
c) Haus- und Hofzufahrten
 
Für die Räumung der Haus- und Hofzufahrten gilt folgendes:
1.   Das Räumfahrzeug räumt bis  zur Hofreite jedes bewohnten 

Anwesens bzw. bis zur Garage, wenn diese vor dem Wohnge-
bäude steht. Eine Räumung zu weiteren Garagen oder Neben-
gebäuden erfolgt nicht. Der vom Räumfahrzeug angeschobene 
Schnee ist vom Anlieger zu entfernen.

2.   Hofflächen werden grundsätzlich vom Gemeinderäumfahr-
zeug nicht vom Schnee geräumt, dasselbe gilt für Grundstück-
seinfahrten usw.

3.   Private Parkplätze können nicht vom Räumfahrzeug der Ge-
meinde geräumt werden, da der Räumdienst sonst unzulässig 
verzögert wird.

4.   Zu jedem Anwesen wird nur ein Zugangsweg geräumt. Falls 
ein öffentlich geräumter Weg an einem Anwesen vorbeiführt, 
erfolgt deshalb von der Gemeinde kein weiterer Räumdienst 
für eine evtl. 2. Zufahrt zu einer gesondert stehenden Garage 
u. ä.; die Wahl des zu räumenden Zuganges steht der Gemein-
de zu.

 
Die Gemeinde wird auch in diesen Wintermonaten bemüht sein, 
die öffentlichen Straßen und Wege innerhalb der Gemarkung wie 
in den vergangenen Jahren im Rahmen der Verkehrssicherungs-
pflicht soweit als möglich für alle Verkehrsteilnehmer verkehrs-
sicher zu halten. In diesem Zusammenhang möchten wir jedoch 
darauf hinweisen, dass es bei starkem Schneefall usw. trotz aller 
Bemühungen nicht immer möglich sein wird, in kurzer Zeit alle 
öffentlichen Straßen und Wege sowie Plätze zu räumen.
Trotz Tag- und Nachteinsatz werden gewisse Wartezeiten hinge-
nommen werden müssen; dies gilt sowohl für die Ortsstraßen als 
auch für die Außenbezirke.

Reklamationen bitten wir auf wirkliche Notfälle zu beschränken.
Die Gemeinde hat schon bisher ihre Verpflichtungen über den ge-
setzlichen Rahmen hinaus erfüllt und wird dies auch in Zukunft 
nach ihren Möglichkeiten tun. Dass sie aber bei einem Winterdienst 
auf über 70 km Straßen und Wegen keine Sonderwünsche erfüllen 
kann, dürfte jedem einsichtigen Einwohner unserer Gemeinde klar 
sein.

Gleichzeitig müssen wir alle Verkehrsteilnehmer, ob Fahrzeuglen-
ker  oder Fußgänger, dringend bitten, sich bzw. Ihr Fahrzeug auf 
die winterlichen Verhältnisse einzustellen. In gewissen Situationen 
wird man eben um gutes Schuhwerk bzw. um Schneeketten nicht 
herumkommen. Alle Anlieger und Verkehrsteilnehmer können 
durch die Beachtung der obigen Punkte und ihrer gesetzlichen Ver-
pflichtung selbst wesentlich mit dazu beitragen, den Winterdienst 
schneller und wirkungsvoller durchzuführen.
 
Streupflicht-Satzung
Satzung über die Verpflichtung der Straßenanlieger zum Reinigen, 
Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege (Streupflicht-Satzung) 
vom 20.11.1989.

Auf Grund von § 41 Abs. 2 des Straßengesetzes Baden-Württem-
berg und § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat 
der Gemeinderat am 20.11.1989 folgende Satzung beschlossen:
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bestimmt sich nach den Bedürfnissen des Verkehrs und der 
öffentlichen Ordnung.

2.   Bei der Reinigung ist der Staubentwicklung durch Besprengen 
mit Wasser vorzubeugen, soweit nicht besondere Umstände 
(z.B. Frostgefahr) entgegenstehen.

3.   Die zu reinigende Fläche darf nicht beschädigt werden. Der 
Kehricht ist sofort zu beseitigen. Er darf weder dem Nachbar 
zugeführt noch in die Straßenrinne oder andere Entwässe-
rungsanlagen oder offene Abzugsgräben geschüttet werden.

 
§5 Umfang des Schneeräumens

1.   Die Flächen, für die die Straßenanlieger verpflichtet sind, sind 
auf solche Breite von Schnee oder auftauendem Eis zu räumen, 
dass die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs gewährleistet 
und insbesondere ein Begegnungsverkehr möglich ist; sie sind 
in der Regel mindestens auf 1,2 m Breite zu räumen.

2.   Der geräumte Schnee und das auftauende Eis ist auf dem rest-
lichen Teil der Fläche, für die die Straßenanlieger verpflich-
tet sind, soweit der Platz dafür nicht ausreicht, am Rande der 
Fahrbahn bzw. am Rande der in § 3 Abs. 2 bis 6 genannten 
Flächen anzuhäufen. Nach Eintreten von Tauwetter sind die 
Straßenrinnen und die Straßeneinläufe so freizumachen, dass 
das Schmelzwasser abziehen kann.

3.   Die von Schnee oder auftauendem Eis geräumten Flächen vor 
den Grundstücken müssen so aufeinander abgestimmt sein, 
dass eine durchgehende Benutzbarkeit der Flächen gewährlei-
stet ist. Für jedes Hausgrundstück ist ein Zugang zur Fahrbahn 
in einer Breite von mindestens 1 Meter zu räumen.

4.   Die zu räumende Fläche darf nicht beschädigt werden. Ge-
räumter Schnee oder auftauendes Eis darf dem Nachbarn 
nicht zugeführt werden.

  
§6 Beseitigung von Schnee- und Eisglätte

1.   Bei Schnee- und Eisglätte haben die Straßenanlieger die Geh-
wege und die weiteren in § 3 genannten Flächen sowie die Zu-
gänge zur Fahrbahn rechtzeitig so zu bestreuen, dass sie von 
Fußgängern bei Beachtung der nach den Umständen gebote-
nen Sorgfalt möglichst gefahrlos benutzt werden können. Die 
Streupflicht erstreckt sich auf die nach § Abs. 1 zu räumende 
Fläche.

2.   Zum Bestreuen ist abstumpfendes Material wie Sand, Splitt 
oder Asche zu verwenden.

3.   Die Verwendung von auftauenden Streumitteln ist verboten.
4.  § 5 Abs. 3 und 4 gelten entsprechend.
 
§7 Zeiten für das Schneeräumen und das Beseitigen von Schnee- 
und Eisglätte

Die Gehwege müssen werktags bis 7.00 Uhr, sonn- und feiertags 
bis 8.00 Uhr geräumt und gestreut sein.
Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eis-
glätte auftritt, ist unverzüglich bei Bedarf auch wiederholt, zu räu-
men und zu streuen. Diese Pflicht endet um 20.00 Uhr.
 
§8 Ordnungswidrigkeiten

1.   Ordnungswidrig im Sinne von § 54 Abs. 1 Nr. 5 Straßenge-
setz handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig seine Verpflich-
tungen aus § 1 nicht erfüllt, insbesondere

 a)  Gehwege und die weiteren in § 3 genannten Flächen nicht 
entsprechend den Vorschriften in § 4 reinigt ,

 b)  Gehwege und die weiteren in § 3 genannten Flächen nicht 
entsprechend den Vorschriften in den §§ 5 und 7 streut.

 c)  bei Schnee- und Eisglätte Gehwege und die weiteren in § 3 
genannten Flächen nicht entsprechend den Vorschriften in 
den §§ 6 und 7 streut.

2.   Ordnungswidrigkeiten können nach § 54 Abs. 2 Straßenge-
setz und § 17 Abs. 1 und 2 des Gesetzes über Ordnungswid-
rigkeiten mit einer Geldbuße geahndet werden.

 
Das Bürgermeisteramt
 
 
 

Halteverbot an den Steilstrecken  
von Ortsstraßen
Über die Wintermonate gilt an den Steilstrecken der Forsthausstra-
ße, Eichbühlstraße Sonnhalde wieder ein eingeschränktes Halte-
verbot.

Außerdem sind an einzelnen Stellen in der Ortslage eingeschränkte 
oder absolute Halteverbote (z.B. Am Eckenacker) angebracht.

Diese Beschränkungen sind notwendig, um einen reibungslosen 
Räum- und Streudienst zu ermöglichen. Insbesondere durch par-
kende Fahrzeuge kommt es immer wieder vor, dass das Räumfahr-
zeug Straßen nicht oder nur unter größten Schwierigkeiten passie-
ren kann.

Wir bitten auch Anlieger entsprechende „Falschparker“ anzuhal-
ten, ihre Fahrzeuge anderweitig abzustellen.
 
Das Bürgermeisteramt

Böllerschießen
Am Volkstrauertag (16.11.2025) werden die Salutkanonen traditi-
onell wie folgt abgefeuert:

Bad Peterstal
Im Rahmen der Gedenkfeier vor dem Kriegerdenkmal, die direkt 
im Anschluss an den Hauptgottesdienst in St. Peter und Paul statt-
findet.

Bad Griesbach
Samstag (15.11.2025) zwischen 18:00 Uhr und 19:00 Uhr

Die angegebenen Uhrzeiten können variieren.
Wir bitten die Einwohnerschaft um Beachtung. Den Gastgebern 
wird empfohlen, ihre Gäste entsprechend zu informieren.

Brennholzbestellungen für 2026 aus dem 
Gemeindewald Bad Peterstal-Griesbach
Der Gemeindeforstbetrieb bietet den Bürgern die Möglichkeit, 
Brennholz in langer Form zu erwerben. Das Holz wird an PKW 
befahrbaren Wegen gepoltert und kann dort von den Käufern auf 
Länge gesägt, gespalten und abtransportiert werden.
Das Holz wird in der Laubholzsaison 2025/2026 eingeschlagen 
und zugeteilt. Brennholz in langer Form wird in Festmetern be-
rechnet, wobei 1 Festmeter ca. 1,4 Raummetern entspricht. Der 
Preis je Festmeter liegt für die Bürger bei 70,00€. Nach Abschluss 
der Hiebe können auch wieder Schlagraumlose vergeben werden. 
Käufer von liegendem Brennholz benötigen einen mind. 1-tägigen 
Motorsägenkurs.

Forstrevierleiter Maurice Mayer nimmt in diesem Jahr die Brenn-
holzbestellungen bis zum 12.12.25 an. Herr Mayer ist unter der 
Durchwahl 07806/79-31 oder per Mail mayer.maurice@bad-peter-
stal-griesbach.de erreichbar. 

Widerspruch gegen die Übermittlung  
von Daten aus Anlass von Alters- oder  
Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse  
oder Rundfunk und gegen die Datenüber-
mittlung an das Staatsministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk, Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, 
darf die Meldebehörde nach § 50 Ab-satz 2 Bundesmeldegesetz 
(BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktor-
grad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums.
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500.000 € zur Verfü-gung. Die Nettogesamtkosten eines Projektes 
müssen zwi-schen 5.000 und 700.000 € liegen, um für eine Förde-
rung in Frage zu kommen.
 
Das Regionalmanagement unterstützt bei der Entwicklung der Pro-
jektideen und informiert über Voraussetzungen, An-tragsunterla-
gen und Ablauf des Verfahrens in einer digitalen Sprechstunde am 
19. November um 16:30 Uhr. Nach der An-meldung per E-Mail 
an info@lag-ortenau.de erhalten die Teilnehmenden die entspre-
chenden Zugangsdaten für die Online-Veranstaltung. Interessierte 
können sich auch unter der Telefonnummer 07841 642-1340 von 
der Geschäfts-stelle beraten lassen.

Weitere Informationen zum Projektaufruf sowie die aktuellen An-
tragsdokumente befinden sich auch auf der Website der LAG Orte-
nau unter: www.leader-ortenau.de.

VHS Ortenau Außenstelle Oppenau
Weihnachtliche Kränze aus Naturmaterialien - kreativ und 
stilvoll gestalten
Verleihen Sie Ihrem Zuhause oder Arbeitsplatz zur Weihnachts-
zeit eine ganz persönliche Note – mit selbst gefertigten, duftenden 
Kränzen aus Naturmaterialien. In diesem Kurs gestalten Sie Schritt 
für Schritt Ihren eigenen, stilvollen Kranz – ganz ohne vorgefertigte 
Sets.

Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Ge-
burtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; 
Ehejubiläen sind das 50. und jedes fol-gende Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Mel-
deverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und 
Ehejubilaren durch den Ministerpräsi-denten Daten der Jubilarinnen 
und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind zum Bei-
spiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die 
An-schrift sowie das Datum und die Art des Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-
sprechen. Der Widerspruch kann bei der Gemeinde,  Bad Pe-
terstal-Griesbach, Bürgerbüro, Schwarzwaldstraße 11, 77740 Bad 
Peterstal-Griesbach eingelegt werden. Bei einem Widerspruch wer-
den die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 
Widerruf.
 
Bürgermeisteramt
Bad Peterstal-Griesbach
 
Bürgerbüro

SONSTIGE  
BEKANNTMACHUNGEN

Kuchenverkauf
Am Samstag, den 15.11.25 verkauft die 3. Klasse der Matthias-
Erzberger-Schule leckeren Kuchen.
Ihr findet uns von 9-16 Uhr vor dem Edeka Markt Trotter.
Der Erlös geht zugunsten der Klassenkasse für den Landschul-
heimaufenthalt.
Jeder gibt, was er mag. Jedes Stück und jede Spende helfen.
Kommt gerne vorbei. Wir freuen uns!

5. Projektaufruf der  
LEADER-Aktionsgruppe (LAG) Ortenau
Bewerbungsphase für LEADER-Fördermittel startet am 15. No-
vember 2025 – Jetzt innovative Projekte für die regionale Entwick-
lung einreichen! Der Verein „Regionalentwicklung Ortenau e.V.“ 
als Träger der LEADER Aktionsgruppe (LAG Ortenau) ruft zur 
fünften Projekteinreichung für die Förderperiode 2023-2027 auf.
ACHERN Ab dem 15. November können sich potenzielle Projekt-
trägerinnen und Projektträger aus der LEADER-Region Ortenau 
um Fördermittel aus dem EU-Programm LEADER bewerben. Ge-
sucht werden kreative und nachhal-tige Ideen im Kulissengebiet, 
die im Sinne des regionalen Entwicklungskonzeptes, den länd-
lichen Raum stärken und zukunftssicher gestalten.
 
Unter dem Leitbild „Für die Menschen – für die Natur – für uns“ 
umfasst das Konzept vier zentrale Handlungsfelder, in denen Pro-
jekte einen positiven Beitrag leisten sollen: Ge-meinsam wohlfüh-
len – Starke Dörfer & Gemeinschaften, Na-turnah erleben – Tou-
rismus- & Freizeitangebote, Lokal ge-nießen – Regionale Produkte 
& Kulturlandschaft sowie Zu-kunftsfähig wirtschaften – Unterneh-
mertum & Kompetenzen.
 
In den sechs verschiedenen Fördermodulen finden sich För-der-
möglichkeiten für investive Projekte von Privatpersonen, Verei-
nen, Unternehmen und Kommunen. Modul 4 richtet sich direkt 
an Frauen im ländlichen Raum für ihre innovativen Maßnahmen. 
Auch nicht-investive Projekte im Bereich Kunst und Kultur (Modul 
5) haben die Chance auf eine Förderung.
 
Interessenten können ihre Projektideen bis zum 22. Januar 2026 
bei der LEADER-Geschäftsstelle einreichen. Die An-träge werden 
vom Auswahlgremium nach einem transparen-ten und überprüf-
baren Auswahlverfahren anhand der objek-tiven Bewertungskrite-
rien bewertet, entsprechend ausge-wählt und beschlossen. Insge-
samt stehen für diesen Projek-taufruf EU-Fördermittel in Höhe von 
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Wir arbeiten mit einer sorgfältig zusammengestellten Auswahl an 
Materialien aus der Natur: edles Koniferengrün, Efeubeeren, hol-
zige Früchte, Moos, Gewürze und mehr. Sie lernen den kreativen 
Umgang mit diesen Elementen kennen und erhalten praktische 
Tipps zur Verarbeitung und Haltbarkeit.
 
Ob als Türschmuck, Tischkranz oder individuelles Geschenk – Ihr 
Werkstück wird nicht nur optisch ein Blickfang, sondern erfüllt den 
Raum mit einem natürlichen, weihnachtlichen Duft. Lassen Sie Ih-
rer Kreativität freien Lauf und genießen Sie eine entspannte Aus-
zeit in vorweihnachtlicher Atmosphäre!
 
Termin ist Samstag, 22. November 2025 von 13:00 Uhr bis 16:00 
Uhr.
Der Kurs findet im Technik-Raum der Franz-Rapp-Schule Oppe-
nau statt.
 
Anmeldung für diese Kurse bei der VHS-Außenstelle Oppenau, 
Gerhard Rauscher, Email: oppenau@vhs-ortenau.de oder per In-
ternet, www.vhs-ortenau.de.
 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.

VEREINSNACHRICHTEN

Musik- und Milizkapelle Bad Peterstal e.V.
Volkstrauertag / Sonntag, 16. November 2025
Musikalische Gestaltung des Gottesdienstes um 10.00 Uhr in der 
Kath. Pfarrkirche St. Peter und Paul mit anschließender Kranznie-
derlegung am Kriegerdenkmal. Treffpunkt ist um 09.30 Uhr spiel-
bereit in der Kirche.
 
Gesamtprobe
Unsere nächste Gesamtprobe findet am Mittwoch, 19. November 
2025, um 20.00 Uhr im Probelokal statt.
 
Weihnachtsfeier im Musikerkreis
Wie schnell doch ein Jahr vergeht... Traditionell möchten wir das 
Jahr in geselliger Runde bei unserer Weihnachtsfeier ausklingen 
lassen. Hierzu sind alle recht herzlich eingeladen - ob Groß oder 
Klein, Jung oder Alt, aktiver Musiker oder bereits in den Ruhestand 
entlassenen Musiker, Ehrenmitglieder und Partner unserer verstor-
benen Ehrenmitglieder, Partner, Ehefrauen, Ehemänner und Kin-
der der Musiker und nicht zuletzt die Zukunft unseres Vereins, die 
Zöglinge.

Wann: Samstag, 06. Dezember 2025
Wo: Pfarrheim Bad Peterstal
Beginn: 16:30 Uhr

Um besser planen zu können, bitten wir alle Nicht-Aktiven unserer 
Vorständin Christine Schönbrunn (Tel. 0170-7791745) eine kurze 
Rückmeldung zu geben, wenn sie an der Weihnachtsfeier teilneh-
men werden. Vielen Dank im Voraus!
 
Terminausblick
• Sonntag, 21.12.2025 / Advent im Park
• Mittwoch, 24.12.2025 - Heiligabend / Musikalische Umrah-

mung der Christmette in der Kath. Pfarrkirche St. Peter und Paul
• Donnerstag, 25.12.2025 - 1. Weihnachtsfeiertag / Weihnachts-

konzert im Kulturhaus Bad Peterstal

Musik- und Trachtenkapelle  
Bad Griesbach e.V.
Unsere nächste Gesamtprobe 
Unsere nächste Gesamtprobe wird am Mittwoch, 19. November 
2025 um 19:30 Uhr im Probenlokal stattfinden; 
Um vollzählige und pünktliche Teilnahme wird gebeten.

Gedenkfeier Volkstrauertrag
Am Samstag, 15. November 2025 um 17.30 Uhr werden wir
die Gedenkfeier zum Volkstrauertag in der Pfarrkirche St. Antonius 
musikalisch mitgestalten.
 

Advent am Dorfplatz
Samstag, 13. Dezember 2025 | ab 17:00 Uhr
Wenn der Duft von Glühwein und frischen Waffeln über den Dorf-
platz zieht, Lichter glänzen und weihnachtliche Klänge erklingen 
– dann ist wieder Advent am Dorfplatz!

Freut euch auf: 
- eine gemütliche, vorweihnachtliche Stimmung
- Glühwein, Punsch und Leckereien
- einen kleinen, liebevoll gestalteten Adventsmarkt 
- stimmungsvolle Musik von unserer Jugend

Kommt vorbei, genießt den Abend und stimmt euch gemeinsam 
mit uns auf Weihnachten ein. 

Eure Musik- und Trachtenkapelle Bad Griesbach e.V. 

 Unsere Highlights 2025
13. Dezember 2025 - Advent am Dorfplatz
24. Dezember 2025 - Umrahmung der Christmette

Bürgermiliz Bad Peterstal e.V.
„Kameradschaftsabend“
 
Unser diesjähriger Kameradschaftsabend findet am Samstag den 
15. November 2025 um 18:00 Uhr im
Berggasthaus "Braunbergstüble" statt.
 
Hierzu sind die Mitglieder und vor allem unsere Ehrenmitglieder 
des Spielmannszuges und der Gewehrzüge, jeweils mit Angehöri-
gen recht herzlich eingeladen.
 
Über Euer zahlreiches Erscheinen würden wir uns sehr freuen.

Das Kommando

SV Schwarzwald Bad Peterstal e.V.
Die diesjährige Generalversammlung des SV Schwarzwald Bad 
Peterstal e.V. findet am Montag, 17.11.2025, um 19 Uhr, im Club-
haus statt.
 
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Geschäftsbericht des Vorstandes
3.  Jahresberichte der Abteilungen
4.  Kassenbericht
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Entlastung der Gesamtvorstandschaft
7.  Neuwahl der Vorstandschaft
8.  Neuwahl der Kassenprüfer
9.  Beschlussfassung über vorliegende Anträge
10.  Wünsche und allgemeine Aussprache

Anträge zur Aufnahme in die Tagesordnung können bis zum 
10.11.2025 beim Vorstandsteam eingereicht werden. Die Vor-
standschaft lädt alle Mitglieder, Freunde und Gönner zur General-
versammlung ein und würde sich über eine rege Beteiligung sehr 
freuen.

Clemens Simoneit und Johannes Gerhardt, Vorstandsteam
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Narrenzunft Bad Mineralia
An alle Mitglieder
Es geht endlich wieder los....
Zum Auftakt der Fasentkampagne  2025/2026 sind wir am Sams-
tag  15.11.2025 zu Gast bei den Hagekätherle Bad Peterstal.
Einlass beim legendären Hagi Ball ist ab 19.01 Uhr.
Unsere Los Krawallos heizen gegen 21.30 Uhr richtig ein, bevor 
unsere große Garde gegen 23.15 Uhr die Bühne rockt.
Seid alle mit dabei und feiert mit. Wir wünschen den Hagis eine 
tolle Veranstaltung und freuen uns mit dabei sein zu dürfen.
 
Gleichzeitig ist an diesem Abend eine kleine Abordnung unserer 
Zunft bei der Jubiläumsveranstaltung des ONB eingeladen.
 
In diesem Sinne...Narri...Narro....
Markus, Timo, Michl

Männerchor Renchtal
Zum Konzert des Männerchors Renchtal, mit dem Motto „ Ma-
gische Melodien aus Film & Musical“, möchten wir Sie recht 
herzlich am Samstag, 22. November 2025 um 19:30 Uhr  in 
das Kulturhaus Bad Peterstal einladen.
Gemeinsam mit der Chorgemeinschaft „Neue Töne Renchtal“, 
dem Frauenensemble „Renchtal Ladies“ und dem Ensemble der 
Milizkapelle Bad Peterstal erwartet Sie ein buntes und stimmungs-
volles Programm. Am Flügel begleitet uns Thilo Ehmann. Die mu-
sikalische Leitung liegt in den bewährten Händen von Dirigentin 
Dagmar Huber. Durch das Programm führt Jutta Schmiederer mit 
ihren kurzweiligen Anekdoten. Der Eintritt ist frei.
Wir bitten um Spenden zugunsten unserer Vereinsarbeit.
Einlass mit Sektempfang um 18:30 Uhr.
Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt. Wir freuen uns auf ihr 
Kommen.
 
Männerchor Renchtal
Rolf Schmitt, 1. Vorsitzender
 

MagischeMagischeMelodienMelodien
aus Film & Musicalaus Film & Musical

Veranstalter: Männerchor Renchtal

22. November '25
Beginn 19:30 UhrBeginn 19:30 Uhr

Kulturhaus Bad PeterstalKulturhaus Bad Peterstal

SamstagSamstag

ENSEMBLE DERMILIZKAPELLEBAD PETERSTAL

Special  Guest :

Skiteam Bad Peterstal-Griesbach

SKIBASAR /WACHSKURS

Skibasar:
❖Bring deine Langlauf -
Skiausrüstung zum
Verkauf.
❖Günstige Skiausrüstung
zu erwerben.

Wachskurs:
❖Grundlagen zur Pflege
von Langlaufskiern
❖Fellski oder Wachsski?
❖Skating oder Klassik?

Wir freuen uns auf euer Kommen.
Eure Skiabteilung Bad Peterstal

Kolpingsfamilie Bad Peterstal
Zu unserem nächsten Gruppenabend treffen wir uns am Mittwoch, 
19.11.2025 um 19:30 Uhr im Kolpingheim.

Der Vorstand

Landfrauen Bad Peterstal-Griesbach
Am Mittwoch, 03.12.2025 findet um 19:00 Uhr unsere Advents-
feier im Gasthaus Schützen statt.
Anmeldung bei Sabine Zimmermann, Tel. 471 oder über Whats-
App 0151 46717259

VdK Ortsverband Bad Peterstal-Griesbach 
und Oppenau
Der VdK Ortsverband Bad Peterstal-Griesbach und Oppenau lädt 
seine Mitglieder wieder zur alljährlichen Adventsfeier ein.
 
Wir treffen uns am:
 
Donnerstag, 27.11.2025 um 16.00 Uhr im Gasthaus „Bier-
häusle“ in Ramsbach.
 
Wir würden uns über euer zahlreiches Erscheinen freuen.
 
Die Vorstandschaft
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Harmonikaspielring Löcherberg
Einladung zum Kirchenkonzert – Klangfarben
 
Sehr geehrte Musikliebhaber,
 
dieses Jahr veranstaltet der Harmonika-Spielring Löcherberg – 
Oberes Renchtal e. V. sein Jahreskonzert als Kirchenkonzert. Die-
ses findet am
Sonntag, 16. November 2025 um 17.00 Uhr in der Kirche 
St. Peter und Paul, Bad Peterstal statt.
 
Unser Dirigent und musikalischer Leiter Rudolf Kimmig hat mit 
dem 1. Orchester Musikstücke wie „La Storia, Oblivion, Irish 
Castle, Choral and Rock out“ und weitere Musikstücke einstudiert. 
Des Weiteren wird eine Nachwuchsspielerin ein Solo vortragen.
 
Nehmen Sie sich eine kleine Auszeit von der täglichen Hektik und 
entspannen sich bei wunderbaren Klängen und Melodien.
 
Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei. Es wird um Spenden zugun-
sten der Jugendarbeit des Harmonika-Spielrings gebeten.

Naturheilverein
Einladung zum Vortrag „Geomantie“
 
Der Naturheilverein Oberkirch e.V. lädt alle Interessierten ein zu 
diesem Vortrag am Dienstag, 25. November, um 19:30 Uhr, in 
der Aula der August-Ganther-Schule, Schwarzwaldstr. 13, in Ober-
kirch. Referent: Jörg Hahn.

Geomantie ist so alt wie die Menschheit. Schon immer suchten 
Menschen Orte der Kraft und der Heilung sowie geeignete Plätze 
zum Wohnen und um ihre Nahrung anzubauen. Dabei spielen die 
Wahrnehmung und die Anbindung an die metaphysische Welt eine 
zentrale Rolle.

In der heutigen technologisierten Welt wird es zunehmend schwie-
riger, Orte der Ruhe, Erholung und Harmonie zu finden. Im Vor-
trag zeigt Ihnen Jörg Hahn die Bandbreite, die Werkzeuge und die 
Historie der Geomantie. Gäste sind wie immer herzlich willkom-
men. Kostenbeitrag: Mitglieder 6,00 €, Gäste 10,00 €.
 
Unser nächster Live-Online-Kurzvortrag „Live um 19:20“ (von 
19.20 h – 20.00 h) im November: Mittwoch, 19. November, 19:20 
Uhr, „LITHIUM – Plädoyer für ein essentielles Spurenele-
ment.“ Lithium ist Bestandteil allen Lebens und ein Mangel kann 
Depressionen, Alzheimer-Demenz und weitere Krankheitsbilder 
fördern. Gleichzeitig gibt es Warnungen zu Nebenwirkungen bei 
Überdosierung. Naturheilmediziner Gert Dorschner, Facharzt für 
Allgemeinmedizin und Naturheilverfahren, klärt auf und beant-
wortet Fragen. Die Veranstaltung findet als Live-Übertragung 
via Zoom statt. Bitte melden Sie sich unter: info@naturheilverein-
oberkirch.de an. Sie können sich auch unter www.naturheilbund.
de anmelden oder fragen Sie bei info@naturheilbund.de an. Den 
erforderlichen Link senden wir Ihnen rechtzeitig zu.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Seelsorgeeinheit Oberes Renchtal
GOTTESDIENSTE
 
Freitag, 14.11.2025  
19:00 Oppenau Eucharistiefeier (KK)
1. Seelenamt für Ludwig Ronecker
Gedenken an: Mina Oberle

Samstag, 15.11.2025  
Diaspora-Kollekte  
11:00 Bad Griesbach Tauffeier (KK)
getauft wird: Theo Keßler
17:30 Bad Griesbach Wortgottesfeier (MB),
  anschl. Gedenken zum Volkstrauertag
18:45 Oppenau Eucharistiefeier am Vorabend (KK)
   mit Segnung der Paare, die in diesem 

Jahr Silberne Hochzeit feiern

Sonntag, 16.11.2025  
08:30 Oppenau Eucharistiefeier (KK)
  anschließend Gedenken 
  zum Volkstrauertag
10:00 Bad Peterstal Eucharistiefeier (KK)
   musikalisch mitgestaltet von der Musik- 

und Milizkapelle, anschließend Geden-
ken zum Volkstrauertag

   danach herzliche Einladung zum 
Mittagsbuffet im Pfarrheim

17:00 Bad Peterstal  Kirchenkonzert mit dem Harmonikaspiel-
ring Löcherberg - Oberes Renchtal

Montag, 17.11.2025  
19:00 Bad Peterstal evangelische Kirche: Andacht zur 
  ökumenischen Friedensdekade

Dienstag, 18.11.2025  
07:30 Oppenau Schülergottesdienst als 
  Eucharistiefeier (KK)
10:00 Bad Peterstal Pflegeheim Das Bad Peterstal: 
  Eucharistiefeier (KK)
18:00 Bad Peterstal Probe zum Firmgottesdienst

Mittwoch, 19.11.2025  
10:00 Oppenau Herz-Jesu-Kapelle:
  Eucharistiefeier (KK)
18:00 Oppenau Probe zum Firmgottesdienst
19:00 Oppenau evangelische Kirche:
  Andacht zur ökumenischen 
  Friedensdekade

Donnerstag, 20.11.2025  
18:30 Bad Peterstal Eucharistiefeier (KK)
  1. Seelenamt für Josef Huber
19:30 Oppenau ev. Kirche: 
  ökumenisches Taizé-Abendgebet

Freitag, 21.11.2025  
19:00 Oppenau Eucharistiefeier (KK)

Samstag, 22.11.2025  
10:00 Bad Peterstal Feier der Firmung 
  (Domkapitular Dr. Peter Kohl)
   musikalisch gestaltet von der Musikgrup-

pe Leuchtkraft
17:00 Oppenau Feier der Firmung 
  (Domkapitular Dr. Peter Kohl)
   musikalisch gestaltet von der Musikgrup-

pe Leuchtkraft

Sonntag, 23.11.2025  
10:00 Bad Griesbach Eucharistiefeier (KK)
  Gedenken an:
   Eduard Zefferer und verstorbene 
  Angehörige
14:30 Oppenau Tauffeier (KK) getauft werden:
  Emma Braun und Franziska Schmid 

Den Gottesdiensten in der Seelsorgeeinheit stehen vor:
Pfr. Klaus Kimmig (KK) Pfr. Herrmann (He)
Pfr. Lerchenmüller (Le) Pfr. Stern (BS)
GR Susanne Schwarz (Sc) Diakon M. Bächle (MB)
Pastorale Mitarbeiterin Anja Müller (AM)



Seite 14 Freitag, 14. November 2025 Nummer 46

Erstkommunion 2026 – Einladung zur Roratefeier
Einladung zur Eucharistiefeier, als Roratefeier, für die Erstkommu-
nionkinder aus der ganzen Seelsorgeeinheit und ihre Familien am 
Samstag, 29.11.2025 um 18:45 Uhr in der Pfarrkirche St. Peter 
und Paul in Bad Peterstal.
 
Kinderchor
Singst du gerne? Dann schau bei uns vorbei im Kinderchor
Freitags im Josefshaus Oppenau
Gruppe 1 (Kindergartenkinder ab 3 Jahren): 
14.30 Uhr - 15.15 Uhr
Gruppe 2 (Schulkinder): 15.15 Uhr – 16.00 Uhr
Am 14.11. fällt der Kinderchor aus.
 
Popchor
Auch mit dem Popchor Disharmony (für Jugendliche ab Klasse 5 
und junggebliebene Erwachsene) wollen wir wieder starten.
Proben sind (voraussichtlich):
Mittwoch, 19.11., 26.11., 03.12., 
Dienstag, 09.12., 16.12.  Herzliche Einladung!

Das nächste Pfarrblatt umfasst den Zeitraum vom
29.11. bis 21.12.2025

Redaktionsschluss Freitag, 21.11.2025, 10:00 Uhr 

St. Peter und Paul Bad Peterstal
Kirchenchor St. Peter und Paul
• Donnerstag, 13.11., 19:30 Uhr Probe in der Pfarrkirche
• Donnerstag, 20.11., 19:30 Uhr Probe in der Pfarrkirche
• Donnerstag, 27.11., 19:30 Uhr Probe in der Pfarrkirche
 
Einladung zum Pfarrfest mit Mittagstisch
Wir laden recht herzlich am Sonntag, 16.11.2025 um 10:00 Uhr 
zum Gottesdienst in die Pfarrkirche St. Peter und Paul ein, der von 
der Musik- und Milizkapelle mitgestaltet wird.  Im Anschluss ist das 
Gedenken zum Volkstrauertag. Danach laden wir ALLE zum Pfarr-
fest mit Mittagstisch ins Pfarrheim St. Bernhard ein.
Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen
 
Kuchen- und Plätzchenangebot der Minis und Junglek-
toren
Die Ministranten und Junglektoren bieten, wie in jedem Jahr, selbst 
gebackene Plätzchen und Linzertorten auf Spendenbasis an. Am 
Samstag, 29.11. können Sie nach dem Vorabendgottes-
dienst in Bad Peterstal leckere Plätzchen und Linzertorten 
erhalten. Wir freuen uns, wenn Sie von unserem Angebot regen 
Gebrauch machen.
Die Minis und Junglektoren aus Bad Peterstal-Griesbach.

St. Antonius Bad Griesbach
Sternsinger gesucht
Für die Sternsinger - Aktion im Ortsteil Bad Griesbach am Sonn-
tag, den 04. Januar 2026 suchen wir Kinder ab 6 Jahren.
Wenn du Lust hast melde dich gerne bis zum 23. November bei 
Sabrina Willmann, Tel. 0151 510 42 822 oder Carina Roth, Tel. 
0151 65 1988 31
Wir freuen uns auf Dich!

Region und Diözese
Einladung zur neuen Staffel der Abenteuerland Gottes-
dienste – Diesmal mit der Maus und der frommen Tante
Am Sonntag, 16. November startet die neue Staffel der Aben-
teuerlandgottesdienste.
Mit einem neuen Team wurde, zusammen mit Pfarrer Jürgen 
Schindler, geplant und vorbereitet und nun freuen sich alle darauf, 
dass es endlich wieder losgeht.

Beichtzeiten 

Oppenau Samstag, 15.11. 18:00 Uhr

Bad Peterstal Samstag, 29.11. 17:30 Uhr

Wer ein Gespräch wünscht, kann sich bei den Seelsorgerinnen und 
Seelsorgern melden.
Pfr. Klaus Kimmig (07804/2076)      
Pfr. Michael Lerchenmüller (07804/3240)
Pfr. Bruno Herrmann (07806/910 158) 
Pfr. Bernhard Stern (07806 3150267)
Gemeindereferentin Susanne Schwarz (07804 91196-09)
Diakon Meinrad Bächle (07806/359)

Rosenkranzgebet

Oppenau jeden Freitag 18:15 Uhr

 Samstag, 15.11. 18:00 Uhr

Bad Peterstal Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag

17:45 Uhr

 Dienstag, 18.11. kein Rosenkranz

 Samstag, 29.11. 18:00 Uhr
 
Katholische öffentliche Bücherei
Josefshaus, Dreikönigweg 1, Oppenau
Öffnungszeiten: Sonntag: 09:00 - 11:00 Uhr
  und Mittwoch: 15:00 - 17:30 Uhr

Herzliche Einladung an alle Silberpaare 
Wir laden alle Ehepaare, die in diesem Jahre silberne Hochzeit 
feiern oder gefeiert haben, zu einem Gottesdienst in der Pfarrkir-
che St. Johannes in Oppenau ein. Die gemeinsame Feier ist am 
Samstag, 15.11.2025, 18:45 Uhr.
Die schriftliche Einladung haben Sie bereits erhalten. Es wäre 
schön, wenn Sie sich die Zeit nehmen könnten, um im Gottesdienst 
für die gemeinsamen Jahre zu danken und den weiteren Weg unter 
Gottes Segen zu stellen.
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung telefonisch oder per E-Mail 
bis zum 10.11.2025
 
Klangfarben des Akkordeons
Herzliche Einladung zum musikalischen Abend in der Kir-
che
Am Sonntag, den 16. November 2025 um 17:00 Uhr findet in der 
Kirche St. Peter und Paul in Bad Peterstal ein besonderes Kon-
zert statt. Der Harmonikaspielring Löcherberg - Oberes Renchtal 
präsentiert unter der Leitung von Rudi Kimmig ein abwechslungs-
reiches Programm aus geistlicher Musik, klassischen Werken und 
modernen Arrangements.
Lassen Sie sich von der Klangvielfalt des Akkordeons überraschen 
– von zarten Melodien bis zu kraftvollen Klängen. Die besondere 
Akustik der Kirche verleiht dem Konzert eine stimmungsvolle At-
mosphäre.
Der Eintritt ist frei.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen musikalisch erfüllten 
Abend!
Harmonika Spielring Löcherberg - Oberes Renchtal

Firmung 2025
• Dienstag, 18.11.2025, 18:00 Uhr – verpflichtende Probe zum 

Firmgottesdienst in der Pfarrkirche St. Peter und Paul in Bad 
Peterstal für alle Firmanden, die sich am Samstag, 22.11.2025 
um 10:00 Uhr in Bad Peterstal firmen lassen.

• Mittwoch, 19.11.2025, 18:00 Uhr – verpflichtende Probe zum 
Firmgottesdienst in der Pfarrkirche St. Johannes Bapist in Oppe-
nau für alle Firmanden,die sich am Samstag, 22.11.2025 um 
17:00 Uhr in Oppenau firmen lassen.

• Samstag, 22.11.2025, 10:00 Uhr Feier der Firmung in der  
Pfarrkirche St. Peter und Paul, Bad Peterstal

• Samstag, 22.11.2025, 17:00 Uhr Feier der Firmung in der  
Pfarrkirche St. Johannes Baptist, Oppenau

 
Essener Adventskalender
An den Schriftenständen liegt der Adventskalender zum Preis von 
5,00 € aus.
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In der neuen Staffel geht es um „die Maus und die fromme Tante“. 
Zum einen wird die Maus die Gottesdienste begleiten. Sie hat viel 
Quatsch im Kopf, aber auch ein Herz aus Gold. Die Maus mag 
Käse, Krümel und knifflige Fragen. Was das für Fragen sind, und 
welche Antworten es darauf geben kann, das soll natürlich noch 
nicht verraten werden.

Dann ist da noch die fromme Tante, die sehr warmherzig ist. Sie 
mag besonders Kinder und Geschichten. Ganz bestimmt weiß die 
Tante zu den Fragen der Maus ganz viele Geschichten zu erzählen. 
Da muss man sicher viel überlegen, aber es wird auch viel zu lachen 
geben, wenn die beiden nach Antworten suchen. Lasst euch über-
raschen! Wie üblich startet ein Abenteuerland-Vormittag um 10 
Uhr mit der Spielstraße rund um das Gemeindehaus St. Michael. 
Hier gibt es Zeit zum Ankommen, Spielen und sich auszutauschen. 
Um 10:30 Uhr feiern dann Groß und Klein zusammen Gottes-
dienst in der Pfarrkirche St. Cyriak.

Alle, die gerne einen bunten, lebendigen Gottesdienst mit viel Freu-
de feiern möchten, sind herzlich eingeladen.
 
Herzensruhe im Advent
Der stärkende Startup im Bildungszentrum Offenburg in der Vor-
weihnachtszeit: „In der Stille beginnt der Tag nicht mit einem Tun, 
sondern mit einem Sein“. Auf diesem Weg der Achtsamkeit laden 
wir Sie ein, das morgendliche Tun bewusst ruhiger zu gestalten. Im 
Raum der Stille und Meditation richtet sich der Blick auf das We-
sentliche, gefolgt von einem gemeinsamen Frühstück, das Sie ge-
stärkt in den Tag führt. Die Termine finden mittwochs statt: 26.11., 
3.12., 10.12. und 17.12., jeweils von 7:30 bis 8:45 Uhr. Es wird 
empfohlen, alle vier Termine wahrzunehmen, um die Qualität der 
Herzensruhe in die Weihnachtstage mitzunehmen, eine Teilnah-
me an einzelnen Terminen ist jedoch auch möglich. Kostenfrei, 
Spenden für das Frühstück sind willkommen. BegleiterIn: Christine 
Kraft-Hillebrandt und Dietmar Schimmer. Infos und Anmeldung 
unter www.bildungszentrum-offenburg.de

Kontakt
SEELSORGETEAM:
Pfarrer Klaus Kimmig
Tel. 07804/2076
Sprechzeiten:
Oppenau: Freitag, 14.+28.11., 16:00-18:00 Uhr
Bad Peterstal: Nach Vereinbarung
Oder nach Vereinbarung
Pensionär Michael Lerchenmüller
Tel. 07804/3240
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pensionär Bruno Herrmann
Tel. 07806/91 01 58
Sprechzeit nach Vereinbarung
Subsidiar Bernhard Stern
Tel. 07806 3150267
Sprechzeit nach Vereinbarung
Gemeindereferentin Susanne Schwarz
Tel. 07804/91196-09 o. 0170 8934512
Sprechzeit nach Vereinbarung
Diakon Meinrad Bächle
Tel. 07806/359 o. 0171 7849529
Sprechzeit nach Vereinbarung

PFARRBÜRO:
Oppenau, Bachstr. 27
Pfarrsekretärin: Ulrike Panter, Nicole Spinner, Monika Huber
Tel. 07804/2076, Fax -2145
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de

Öffnungszeiten:
Montag 9:30-11:30 Uhr
Dienstag 9:30-11:30 Uhr und 15:00-17:30 Uhr
Mittwoch 9:30-11:30 Uhr
Donnerstag 9:30-11:30 Uhr
Freitag 9:30-11:30 Uhr 

Bad Peterstal-Griesbach, Wilhelmstr. 10a 
Pfarrsekretärin: Monika Huber
Tel. 07806/1070, Fax -910156
E-Mail: pfarramt.bad.peterstal@kath-oberes-renchtal.de
Öffnungszeiten:
Dienstag  08:30-11:30 Uhr nachmittags geschlossen
 
BANKVERBINDUNGEN:
Röm.-kath. Kirchengemeinde Oberes Renchtal:
Pfarrei St. Antonius Bad Griesbach
Pfarrei St. Johannes Bapt. Oppenau
Pfarrei St. Peter und Paul Bad Peterstal
Volksbank eG – Die Gestalterbank     
IBAN: DE35 6649 0000 0000 0005 07
BIC: GENODE61OG1
Sparkasse OG-Ortenau     
IBAN: DE42 6645 0050 0018 0107 52
BIC: SOLADES1OFG
 
Seelsorgeeinheit Oberes Renchtal Bachstraße 27
77728 Oppenau Tel. 07804/2076, Fax -2145
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de
Internet: www.kath-oberes-renchtal.de

Ökumene
Ökumenische Gottesdienste
 
Sonntag, 16.11.2025  
17:00 Bad Peterstal katholische Kirche: Kirchenkonzert mit 
   dem Harmonikaspielring Löcherberg - 

Oberes Renchtal

Montag, 17.11.2025  
19:00 Bad Peterstal evangelische Kirche: Andacht zur 
  ökumenischen Friedensdekade

Mittwoch, 19.11.2025  
19:00 Oppenau evangelische Kirche: Andacht zur 
  ökumenischen Friedensdekade

Donnerstag, 20.11.2025  
19:30 Oppenau evangelische Kirche: 
  ökumenisches Taizé-Abendgebet 
 
Ökumenischer Hospizdienst Acher-Renchtal
Zeitschenker gesucht! 
Der ambulante ökumenische Hospizdienst Acher – Renchtal be-
gleitet Schwerkranke und sterbende Menschen in ihrer letzten 
Lebensphase. – im häuslichen Umfeld, im Pflegeheim oder im 
Krankenhaus. Unabhängig von religiöser Zugehörigkeit oder Na-
tionalität begegnen die Helferinnen und Helfer den Menschen mit 
Achtsamkeit und Wertschätzung
Wir suchen Mitarbeiterinnen und –Mitarbeiter, die sich ab März 
2026 in einem Ausbildungskurs auf diesen wertvollen Dienst vor-
bereiten. Folgende Informationsabende werden angeboten:
28.01.2026 um 18.30 Uhr im Hospizbüro Oberkirch, 
Franz-Schubert-Straße 15
10.02.2026 um 18:30 Uhr im Hospizbüro Achern, 
Martinstraße 56 
Kontakt/ Anfragen ( 07841-21391;
Mail info@hospizdienst-acher-renchtal.de
 
Einladung zur ökumenische Friedensdekade 
„Komm den Frieden wecken“
• Montag, 17. November 19:00 Uhr 

„Gottes Geist gibt Schutz“ 
Evangelische Kirche Bad Peterstal

• Mittwoch, 19. November (Buß- u. Bettag), 19:00 Uhr 
„Steine verwandeln“ 
Evangelische Kirche Oppenau

 
Veranstaltet durch die:
Evangelische Kirchengemeinde Oppenau-Bad Peterstal-Griesbach
Katholische Seelsorgeeinheit Oberes Renchtal
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Sonntag, 23. November / Ev. Kirche Oppenau
10.00 Uhr   Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Gedenken an 

die Verstorbenen mit Pfr. Achim Brodback
 
Gedenken an die Verstorbenen: 
aus Oppenau und Bad Peterstal
Gerhard Müller 84 Jahre
Lieselotte Hornung 97 Jahre
Renate Braun 87 Jahre
Elfriede Eßlinger 96 Jahre
Christel Kühnel 98 Jahre
 
Sonntag, 30. November 1. Advent / 
Ev. Gemeindehaus in Oppenau
10.00 Uhr   Gottesdienst und danach die Wahlversammlung – mit 

Programm - bis 16.00 Uhr ist die Stimmabgabe mög-
lich

14.00 Uhr  Ökumen. Adventsfenster, 
 Ev. Gemeindehaus Oppenau

Mediale Angebote der EKIBA und EKD:
http://www.kirchemitkindern-digital.de/
https://www.ekd.de/kirche-von-zu-hause-53952.htm
Wenn Ihnen die regulären sonntäglichen Kollektenzwecke am Her-
zen liegen, können Sie dafür online spenden auf www.ekiba.de/
kollekten. Vielen Dank im Voraus für Ihre Gaben.

Auf www.ekiba.de/kirchebegleitet finden sie Kirche begleitet (Fern-
sehen auch Radio- + Hörfunkandachten und „Kirche von zuhause“)
Telefonseelsorge bekanntmachen: rund um die Uhr kostenfrei  
unter: 0800 / 111 0 -111 (-222); Chat- und Mail-Beratung unter 
https://online.telefonseelsorge.de/
Nummer gegen Kummer: Kinder- und Jugendtelefon unter 116 
111; https://www.nummergegenkummer.de

Das RPI stellt auf der ekiba-Homepage fortlaufend Geschichten, 
Videos, u.a. für Kinder und Familien ein https://rpi-baden.de
Apps zum kostenfreien Download: „Krisen Kompass“ (Telefonseel-
sorge; Suizidprävention) „Auszeit“ (Selbstsorge; entwickelt in der 
Militärseelsorge, hilfreich für alle): https://www.eas-berlin.de/eas-
erweitert-betreuungsangebot-auszeit

Wochenspruch: Wir müssen alle offenbar werden vor dem Rich-
terstuhl Christi. (2. Korinther 5,10)
 
Jahreslosung 2025: 
Prüft alles und behaltet das Gute!“ 1. Tess 5,21

Seelsorgeangelegenheiten: Pfarrer Achim Brodback erreichen sie 
unter Tel. 07804 -792, E-mail: achim.brodback@kbz.ekiba.de

Pfarrbüro: Oppenau, Johann-Peter-Hebel-Straße
Pfarramtssekretärin: Edeltraud Zimmermann
Tel. 07804 - 792, E-mail: oppenau@kbz.ekiba.de
Netzseite: www.evobre.de
www.kirche-nationalpark-schwarzwald.de

Öffnungszeiten:
Dienstag 9.00 – 11.30 Uhr, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Evangelische Kirche in Oppenau: Karl-Friedrich-Str. 11
Johann-Peter-Hebel-Saal: Oppenau, hinter der Evang. Kirche
Eingang Johann-Peter-Hebel-Straße
Evangelische Kirche in Bad Peterstal: Lutherweg 3
Konto der Evangelischen Kirchengemeinde:
Sparkasse Offenburg/Ortenau:
IBAN DE82 6645 0050 0018003533
 

Ökumenische Adventsfenster Aktion 
Schon seit vielen Jahren gibt es in unserer Seelsorgeeinheit die 
Tradition, dass an jedem Abend im Advent ein Adventsfenster ge-
öffnet wird oder ein Impuls stattfindet: Wir freuen uns sehr, wenn 
viele Gemeindemitglieder, an Privathäusern oder öffentlichen Ge-
bäuden, abends einen kurzen inhaltlichen Impuls präsentieren. Wie 
und wo Sie einen Adventsimpuls gestalten, überlassen wir Ihnen. 
Vielleicht gibt es einen bestimmten Ort (gerne im Freien), der Ihnen 
wichtig ist und der sich anbietet? Wir würden uns sehr freuen, wenn 
sich möglichst viele Gemeindemitglieder, Familien oder Gruppie-
rungen der evangelischen und katholischen Kirchengemeinde an 
der Adventsaktion beteiligen würden und somit ein Zeichen für Ge-
meinschaft setzen. 
Folgende Termine sind noch frei:
Mittwoch, 03.12. • Mittwoch, 10.12. • Dienstag, 16.12.
Mittwoch, 17.12. • Montag, 22.12. • Dienstag, 23.12.
Haben wir Ihr Interesse geweckt, haben Sie Fragen oder Termin-
wünsche? Dann melden Sie sich telefonisch im kath. Pfarrbüro Op-
penau ( 07804 /2076
 
Ökumenisches Taizé-Abendgebet
Wir laden Sie herzlich zum Taizé-Abendgebet am Donnerstag, 
20.11.2025 um 19:30 Uhr in die evangelische Kirche, Oppenau 
ein. Eine besinnliche halbe Stunde mit den wunderbaren Liedern 
aus Taizé – eine kleine Auszeit für die Seele im Alltag! Vorbereitet 
und gestaltet vom Taizé-Team.
 
Arbeitskreis Integration - Kleiderkammer im Josefshaus
Die Kleiderkammer hat am 17.11.2025 geschlossen!
Kleiderkammer im Josefshaus, Dreikönigweg 1 in Oppenau
• Öffnungszeiten Montag von 16:00 - 18:00 Uhr
• Die Kleiderkammer ist für ALLE geöffnet. Im Sinne der 

Nachhaltigkeit freuen wir uns über regen Besuch. 
Aktuell führen wir Kleidung in allen Größen

Bei Fragen können Sie sich an das kath. Pfarramt, Tel. 07804 
2076 oder an Frau Reitz, Tel. 07804 910907 wenden.

Evangelische Kirchengemeinde
Die badischen Kirchenwahlen finden alle sechs Jahre und gleich-
zeitig mit der Evangelischen Landeskirche in Württemberg statt. 
Statt einer allgemeinen Briefwahl – wie zuletzt 2019 - wird es in 
diesem Jahr eine Präsenz-Wahl im Rahmen einer Wahlversamm-
lung in der Gemeinde vor Ort geben: Die Wahl beginnt im Ev. 
Gemeindehaus in Oppenau um 10.00 Uhr mit einem Gottesdienst 
und der anschließenden Wahlversammlung (11 Uhr) und Kirchen-
kaffee. Das Programm geht um 14 Uhr mit einem Adventssingen 
für Kinder und Familien weiter. Bis 16.00 Uhr ist die Stimmabgabe 
möglich. (Briefwahl bei Verhinderung auf Anfrage vorher möglich)

Ökumenisches Kinderchorprojekt
Alle Kinder ab 5 Jahre sind herzlich eingeladen beim ökume-
nischem Kinderchorprojekt mitzumachen.
Wann? Mittwochs um 15 Uhr.
Wo? In der Evangelischen Kirche in Bad Peterstal.
Was erwartet euch? Ein tolles Mini-Musical mit Gesangs- und 
Sprechrollen. Mach mit beim Kinderchor-Spaß, Musik und tolle 
Gemeinschaft wartet auf dich!  Chorleiterin Diana Brodback 

Ökumenische Friedensdekade
Montag, 17. November/ Ev. Kirche Bad Peterstal
19.00 Uhr Ökumen. Andacht „Gottes Geist gibt Schutz“

Dienstag, 18. November / Ev. Gemeindehaus Oppenau
16.00 Uhr  Puppentheater – Rotkäppchen und der Wolf

Mittwoch, 19. November / Ev. Kirche Bad Peterstal
15.00 Uhr  Probe Kinderprojektchor

Mittwoch, 19. November Buß und Bettag / 
Ev. Kirche Oppenau
19.00 Uhr   Ökumen. Gottesdienst mit Abendmahl „Steine ver-

wandeln“

Donnerstag, 20. November / Ev. Kirche Oppenau
19.30 Uhr  Ökumen. Taize - Abendgebet
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15. November 2025, ab 19:00 Uhr 
Fasentsfete der Hagekätherle 2025 
Wollt Ihr bei der ersten närrischen Veranstaltung der kommenden 
Fasent dabei sein? Dann kommt am 15. November ins Kulturhaus 
in Bad Peterstal und läutet die närrische Zeit mit uns ein. Neben 
Show-Elementen und verschiedenen Brauchtumstänzen werden 
Guggenmusiker für ein unterhaltsames Abendprogramm sorgen. 
Ort/Treffpunkt: Kulturhaus Bad Peterstal. Ab 16 Jahren 
Einlass: ab 19:00 Uhr 
Beginn: 20:00 Uhr 
Veranstalter: Hagekätherle Bad Peterstal e.V. 
 
16. November 2025, 10:00 Uhr
Pfarrfest mit Mittagsbüffet
Gottesdienst in der Pfarrkirche St.Peter und Paul, mitgestaltet von 
der Musik- und Milizkapelle Bad Peterstal. Nach dem Gottesdienst 
Mittagsbüffet im Pfarrheim in Bad Peterstal. Köstlichkeiten wie 
Suppen, Schnitzel, Rollbraten uvm.
Ort/Treffpunkt: 
Pfarrkirche St.Peter und Paul/Pfarrheim Bad Peterstal
Kosten: 
Erwachsene 18€, Kinder (6-16 Jahre) 8€, unter 6 Jahre frei
Veranstalter: Seelsorgeeinheit Oberes Renchtal

17.-22. November 2025
Duftende Highlights
Zimt, Tannengrün und Blütenduft für dein Zuhause.
Ort/Treffpunkt: Carmen's Blumenoase Bad Peterstal/Oppenau
Veranstalter: Carmen's Blumenoase

22. November 2025, 19:00 – 23:00 Uhr 
Männerchor Renchtal 
Auch dieses Jahr veranstaltet der Männerchor Renchtal wieder ihr 
Jahreskonzert im Kulturhaus Bad Peterstal. Das diesjährige Motto 
wird Sie verzaubern: Magische Melodien aus Film & Musical. 
Ort/Treffpunkt: Kulturhaus Bad Peterstal 
Einlass: ab 19:00 Uhr 
Beginn: 20:00 Uhr 
Eintritt ist frei. 
Zur Finanzierung der Vereinsarbeit wird um Spenden gebeten. 
Veranstalter: Männerchor Renchtal 
 
24. - 30. November 2025
Kreative Adventskränze
Kreative DIY Kranzideen oder fertig für zu Hause.
Ort/Treffpunkt: Carmen's Blumenoase Bad Peterstal/Oppenau
Veranstalter: Carmen's Blumenoase
 
25. November 2025, 18:00 Uhr
Adventskranz Workshop
Adventskränze selbst binden mit Anleitung und Ideen.
Ort/Treffpunkt: Carmen's Blumenoase, Bad Peterstal, Schwarz-
waldstraße 29, 77740 Bad Peterstal-Griesbach
Beginn: 18:00 Uhr
Anmeldung erforderlich (07806 363), begrenzte Platzanzahl 
Veranstalter: Carmen's Blumenoase
 
27. November 2025, 16:00 – 21:00 Uhr  
NEU! Pickleball im Kurhaus Bad Griesbach - Trendsport-
art aus den USA  
Jeden zweiten Donnerstag haben Sie die Möglichkeit, die Trend-
sportart aus den USA kennenzulernen. Pickleball vereint Elemente 
aus Tennis, Badminton und Tischtennis – gespielt wird mit spezi-
ellen Schlägern und einem gelochten Ball auf einem kompakten 
Spielfeld. Das Beste daran: Pickleball ist leicht zu erlernen, macht 
sofort Spaß und ist für jedes Alter geeignet. Einfach ausprobieren 
und mitspielen! Turnschuhe für die Halle nicht vergessen.  
Weitere Termine: 11.12.2025   
Ort/Treffpunkt: Kurhaus Bad Griesbach  
Teilnahmegebühr: 3,50 € pro Person  
Beginn: 16:00 Uhr  
Anmeldung erforderlich: Daniela Burow 0151 11554624  
Veranstalter: Dr. Hanns-Michael Burow und Daniela Burow   
 
29. November 2025, 15:00 – 20:00 Uhr 
Indoor-Adventsmarkt 
Regionale Verkaufsstände, weihnachtliche Musik und leckere Köst-
lichkeiten laden in das Gesundheitshotel Das Bad Peterstal ein. Der 
Wunschbaum für die Senioren im Seniorenzentrum im Das Bad 
Peterstal ist auch in diesem Jahr wieder da. Wer möchte, kann 
sich einen kleinen Wunsch eines Senioren aussuchen und das 
Geschenk bis zum 23.12. im "Haus Das Bad Peterstal" abgeben. 
So bereitet man den Menschen dort an Heiligabend ganz sicher 
eine besondere Freude. Für das leibliche Wohl ist neben Kaffee 
und hausgebackenem Kuchen auch an Grill- und Glühweinstand 
gesorgt. Ein besonderer Spaß für Groß und Klein ist das Backen 
von Pfannkuchen am Lagerfeuer – mit langen Stielpfannen, direkt 
über den Flammen. 
Programm: 
15:00 Uhr  der Weihnachtsmann ist auf dem Adventsmarkt unter-

wegs 
15:00 Uhr Basteltisch für Kinder 
16:00 Uhr  Märchenerzählerin Katrin Bamberg im Brunnentempel  
18:30 Uhr die musizierende Jugend Bad Peterstal spielt

Veranstaltungsprogramm
14.11.2025 bis 30.11.2025
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Kellerführung und Weinprobe für Kurzentschlossene  
Jeden Dienstag und Freitag finden bei den Oberkircher Winzern 
öffentliche Weinproben statt.  
Dienstags 14:30 – 17:00 Uhr, Freitags 17:00 – 19:30 Uhr   
Bei einer Weinprobe lernen Sie die Winzergenossenschaft, ihre 
Weine und die Menschen dahinter kennen. Eine Führung durch 
die Weinkeller ist ein besonderes Erlebnis. Erfahren Sie viel Wis-
senswertes und Spannendes rund um die Oberkircher Weine und 
deren Winzer.  
Ort/Treffpunkt: Oberkircher Winzer  
Anmeldung erforderlich: unter Tel. 07802 92580  
Teilnahmegebühr: 12,00 €/p.P. mit Konus-/ Gästekarte 10,00 
€/p.P.  
Veranstalter: Oberkircher Winzer eG  
  
Freies Bogenschießen in Bad Peterstal-Griesbach  
Jeden Sonntag Bogenschießen von 14:00 – 18:00 Uhr nach An-
meldung auf der Homepage.   
Eingebettet in die tiefen Täler des Schwarzwalds, liegt auf etwa 
400m ÜNN die idyllische Nationalparkgemeinde Bad Peterstal-
Griesbach. Hier wartet unsere wunderschöne Bogenschießbahn 
auf dich! Bei uns schießt du mit handgefertigten Rattan-Bögen.   
Für Kinder stehen außerdem Kunststoff-Kinderbögen bereit.  
Ort/Treffpunkt: Thomasberg, Bad Peterstal-Griesbach  
Beginn: 14:00 Uhr  
Anmeldung erforderlich: unter info@holgerbohnert.de  
Veranstalter: Holger Bohnert
 
Bitte beachten: Bei allen Veranstaltungen ist eine Anmeldung er-
forderlich! Wenn keine Telefonnummer angegeben ist erfolgt die 
Anmeldung über die Kur und Tourismus GmbH unter 07806-
9100-0 oder info@bad-peterstal-griesbach.info. 

Veranstaltungen Oppenau
Sonntag, 16. November 2025
19.00 Uhr Kulturelles Oppenau – Trio Melodia „Eine Klang-
kombination von Sopran, Harfe und Klavier“ in der Günter-
Bimmerle-Halle
Das „Trio Melodia“ steht für einen Hörgenuss der besonderen Art. 
Die drei charmanten Musikerinnen verzaubern ihr Publikum mit 
wunderschönen Melodien und mitreißenden Ohrwürmern.
Bereits seit vielen Jahren konzentriert die Sopranistin Isabel De-
lemarre gemeinsam mit Birke Falkenroth an der Harfe oder Zane 
Stradyna am Klavier. Nun treten die drei Künstlerinnen als Trio 
auf und bieten damit ihren Zuhörern ein neues beeindruckendes 
Programm. Zu hören sind sowohl beliebte klassische kammermusi-
kalische Werke, wie auch feurige Melodien aus Oper und Operette.
Genießen Sie die reizvolle Klangkombination von Sopran, Harfe 
und Klavier. Abgerundet wird das Konzert mit unterhaltsamen Mo-
derationen der Musikerinnen.
Tickets erhalten Sie unter www.reservix.de 
oder im Kulturbüro Oppenau.
 
Donnerstag, 20. November 2025
14.00 – 19.30 Uhr Blutspenden des DRK in der Günter-Bim-
merle-Halle
 
Donnerstag, 27. November 2025
17.30 Uhr Oppenauer Städtle-Hopser: Die Oppenauer Gastro-
nomie präsentiert sich bei diesem kleinen Spaziergang mit einem 
saisonal wechselnden 4-Gang Menü inkl. korrespondierenden Ge-
tränken. Eine Anmeldung ist bei der Renchtal Tourismus GmbH 
unter Tel. 07804 4836 ist unbedingt erforderlich. Preis pro Person: 
63.- EUR

Freitag, 28. November bis 30. November 2025
ab 21.00 Weihnachtsdorf auf der Bader Alm
Eintritt 5 € pro Person, Kinder bis 14 Jahren sind frei.

Sonntag, 30. November bis 7. Januar 2026
jew. 9.00 – 21.00 Weihnachtszauber – Weihnachtswelt von Mar-
tin Hebding im Park des Vincentiushauses Oppenau. Freier Eintritt.
 

Ort/Treffpunkt: Gesundheitshotel Bad Peterstal 
Veranstalter: Haus Das Bad Peterstal (Seniorenzentrum und Ge-
sundheitshotel und Heilbad) 
 
30. November 2025, 17:00 – 23:00 Uhr
Advent im Park
Glühwein, Selbstgemachtes und Leckereien - das gibt es beim "Ad-
vent im Park" im Kurpark in Bad Peterstal.
Vom 30.11. bis 02.01. erstrahlt der Kurpark täglich von 17:00 bis 
20:00 Uhr in festlicher Beleuchtung.
Ort/Treffpunkt: Kurpark Bad Peterstal
Veranstalter: Arbeitsgemeinschaft Advent im Park
 
 
Wiederkehrende Veranstaltungen   
  
Boar Gin Tasting  
Ein besonderes Gin Tasting für echte Genussjäger und alle die es 
gerne werden wollen. Besuchen Sie Gin-Tastings in der BOAR-De-
stille. Erfahren Sie Interessantes über die geschichtliche Entstehung 
des Gins, über den Longdrink Gin & Tonic, über die Tradition des 
Brennens und natürlich auch über die Entstehung des höchstprä-
mierten BOAR-Gins der Welt.   
Ort/Treffpunkt: Brennerei Kessler, Renchtalstraße 49 c, 77740 
Bad Peterstal-Griesbach  
Beginn: 19:00 Uhr  
Voranmeldung erforderlich: unter boargin.de/boar-gin-
tastings/  
Teilnahmegebühr: 69,00 € /p.P.  
Weitere Informationen unter: www.bad-peterstal-griesbach.de  
Veranstalter: BOAR Distillery im Schwarzwald  
  
Jeden Dienstag findet von 18:00 – 19:30 Uhr eine Besich-
tigung in der modernen Brennerei des Löcherhansenhof, 
mit anschließender Verkostung statt.  
Kühe, Milch, viele Prozente - edle Tropfen und Liköre auf dem 
Löcherhansenhof. Bei einer Besichtigung in der modernen Bren-
nerei des Löcherhansenhof erfahren Sie alles Wissenswerte rund 
um die Handwerkskunst des Brennens und über die Herstellung der 
Edelbrände und Liköre. Im Anschluss können diese auch verkostet 
werden.  
Ort/Treffpunkt: Brennerei Löcherhansenhof, Breitsodstraße 11, 
77740 Bad Peterstal-Griesbach  
Beginn: 18:00 Uhr   
Voranmeldung erforderlich: Löcherhansenhof, Tel. 07806/518 
bis 14:00 Uhr  
Teilnahmegebühr: 9,50 €/p. P.  
Veranstalter: Löcherhansenhof  
  
Whisky-Tasting im Brandhaus7  
Jeden 1. und 3. Freitag im Monat finden von 14:30 bis 15:15 Uhr 
im Brandhaus7 (Martinshof) in Bad Griesbach Whisky-Tastings 
statt. Unter Begleitung der Brennerin und Gründerin Sofie Masson 
tauchen unsere Gäste ein in die Welt des Whiskys. Ca. 45 Minu-
ten Brandhaus7 Whisky Tasting (Brandhaus7 Gin und Obstbrände 
können auch verkostet werden). Während der Verkostung steht Mi-
neralwasser, sowie ein kleiner Snack bereit.
Weitere Infos unter www.brandhaus7.de
Ort/Treffpunkt: Breitenberg 7, Bad Griesbach 
Beginn: 14:30 Uhr 
Anmeldung erforderlich: bis 1 Tag vorher direkt beim Brand-
haus7, Tel.: 0175 1010 537  Ab 18 Jahre 
Teilnahmegebühr: 40,00 €/p.P.
Veranstalter: Brandhaus 7, Sofie Masson  
  
Likör- und Schnapsprobe der Brennerei Faißt  
Jeden Donnerstag und Freitag ab 16:00 Uhr findet im Lädele des 
Ehrenmättlehofs eine öffentliche Verkostung der selbst gebrann-
ten Schnäpse und Liköre statt. Die Ehrenmättlehof Brennerei 
Faißt steht für Tradition, Qualität und handwerkliche Perfektion. 
Das schmeckt man auch in der zahlreichen Auswahl an hauseige-
nen Likören und Schnäpsen. Natürlich können Sie die Liköre und 
Schnäpse auch käuflich erwerben.  
Ort/Treffpunkt: Verkaufslädele am Bahnhofsplatz  
Beginn: 16:00 Uhr  
Anmeldung: nicht erforderlich  
Veranstalter: Ehrenmättlehof Brennerei Faißt  
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Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen:
 
Montags:
17.00 – 21.00 Uhr: 
Pinsa zum Mitnehmen auf dem Rathausplatz
 
Dienstags:
17.00 – 19.00 Uhr: 
Treffpunkt Vielfalt (Hauptstraße 40) ist geöffnet
 
Mittwochs:
10.00 – 14.00 Uhr: 
Treffpunkt Vielfalt (Hauptstraße 40) ist geöffnet mit ge-
meinsamen Suppenessen ab 12 Uhr
 
Donnerstags:
14.00 – 17.00 Uhr: Renchtäler Heimatmuseum hat geöffnet 
(April bis Oktober). Weitere Öffnungstermine: Gerne nach Ver-
einbarung / Voranmeldung beim Kulturbüro Oppenau. Rathaus-
platz 1 in 77728 Oppenau. Das Museum befindet sich im Erd-
geschoss des ehemaligen Schulhauses am Rathausplatz 2. Der 
Eintritt ist frei, Spenden zum Erhalt der Exponate und zur Weiter-
entwicklung des Museums werden gerne angenommen.
17.00 – 19.00 Uhr: Treffpunkt Vielfalt (Hauptstraße 40) ist 
geöffnet
 
In jeder geraden Kalenderwoche am Freitag:
Ab 18.00 Flammkuchen – ALL you can eat“ im Mühlen-
glück. Anmeldung unter 07804/9139722, per E-Mail an info@
muehlenglueck.de oder auf der Homepage: www.muehlenglueck.de

Führungen am Schlossbächle:
Von Mai bis Ende September gibt es spannende Infos aus erster 
Hand: Sie können faszinierende Einblicke in die Sanierung und die 
Geschichte des Schlossbächles gewinnen. Bei Interesse an einer 
Schlossbächle-Führung, auch gerne mit einer Gruppe oder Ihrem 
Verein, können Sie sich gerne direkt mit Thomas Gmeiner in Ver-
bindungsetzen. Schreiben Sie einfach eine E-Mail an thomas.gmei-
ner@gmx.net, um einen Termin zu vereinbaren.
 
- Änderungen, auch wetterbedingt, vorbehalten – 
  
Kulturbüro und Renchtal Tourismus GmbH, Servicestelle Oppenau 
Rathausplatz 1, 07804/48-37, info@oppenau.de 
Mo - Fr: 9.00 – 12.30 und 13.30 – 17.00 Uhr, Sa: 09:00-13:30 
www.oppenau.de / www.renchtal-tourismus.de 

Veranstaltungen im Nationalpark Schwarzwald 
Aktuelle Veranstaltungen im Nationalpark Schwarzwald finden Sie 
online unter www.nationalpark-schwarzwald.de/veranstaltungska-
lender. 
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Jetzt
Angebot
sichern!

 07 81 / 504 - 55 55  leserservice@reiff.de  mittelbadische.de/weihnachten2025

Bitte beachten Sie: *Die Mindest-Abolaufzeit beträgt 24 Monate. Danach wird das Abo auf unbestimmte Zeit fortgesetzt zum dann gültigen 
Monatspreis und kann zum 15. eines Monats gekündigt werden. Bei Prämienwahl Tablet zuzüglich einmaliger Pauschale für Verpackung und 
Versand in Höhe von 9,90 €. Abostart wählbar zwischen 1. 1. und 31. 1. 2026. Angebot gültig bis 8. 1. 2026. Solange der Vorrat reicht. Ihre 

Prämie erhalten Sie direkt nach Abschluss des vorliegenden Angebots. Abbildung ähnlich. Preise: Stand 1. 1. 2026.

 *Die Mindest-Abolaufzeit beträgt 24 Monate. Danach wird das Abo auf unbestimmte Zeit fortgesetzt zum dann gültigen 

Jetzt Digital-Paket bestellen:
nur 37,90 € monatlich
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Bitte beachten Sie: *Die Mindest-Abolaufzeit beträgt 24 Monate. Danach wird das Abo auf unbestimmte Zeit fortgesetzt zum dann gültigen  *Die Mindest-Abolaufzeit beträgt 24 Monate. Danach wird das Abo auf unbestimmte Zeit fortgesetzt zum dann gültigen 

E-Paper lesen,
Tablet geschenkt..*

E-Paper gratis lesen bis Ende dieses Jahres

Mindest-Abolaufzeit 24 Monate

Abostart im Januar 2026

Nachrichten aus Ihrer Region, perfekt

aufbereitet zum Lesen oder Hören

Lokale Berichte, spannende Rätsel 

und interessante Gastbeiträge

Vorabend-Ausgabe ab 20 Uhr

Inklusive aller Artikel auf bo.de 

Lokale Berichte, spannende Rätsel 

UNSER WEIHNACHTSGESCHENK  FÜR SIE:

Samsung Tab A9+ 64 GB WiFi
ODER

MediaMarkt-Gutschein über 150 €

Nachrichten aus Ihrer Region, perfekt

UNSER WEIHNACHTSGESCHENK* FÜR SIE:UNSER WEIHNACHTSGESCHENK

Immobilien
Unternehmer sucht

Wohnung oder Mehrfamilienhaus
zur Investition – auch renovierungsbedürftig.

Über TMG Immobilien Offenburg
Tel.: 0176 32583542

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
Informationsträger Nr.1
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ANZEIGEN –TARIF
Mustergrößen für gewerbliche Anzeigen www.anb-reiff.de

2-spaltig / 20 mm hoch

16,- €

2-spaltig / 30 mm hoch

24,- €

2-spaltig / 40 mm hoch

32,- €

2-spaltig / 50 mm hoch

40,- €

1-spaltig / 35 mm hoch

14,- €

3-spaltig / 35 mm hoch

42,- €

2-spaltig / 100 mm hoch

80,- €

Anzeigenbreite  
minimal 44 mm (1-spaltig), 
maximal 188 mm (4-spaltig)

Anzeigenhöhe  
minimal 20 mm, 
maximal 270 mm

2-spaltig / 60 mm hoch

48,- €

Nettopreise zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer bei einem mm-Preis von 0,40 €.  
Anzeigenbeispiele 1-, 2- und 3-spaltig. Farbzuschlag: 35 %.

Ihr Ansprechpartner für gewerbliche  
Anzeigen: Sabine Höfler

  07 81 / 5 04 - 14 51 

 sabine.hoefler@reiff.de

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: 
ANB Reiff Verlagsgesellschaft

  07 81 / 5 04 - 14 65 

 anb.anzeigen@reiff.de

Nachrichtenblatt 
Bad Peterstal-Griesbach
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IMMOBILIEN

TRAUMHÄUSER 
LIVE ERLEBEN

Finden Sie Ihr Traumhaus in der FertighausWelt Schwarzwald.  
Direkt an der A5 – Ausfahrt Ettenheim | 77966 Kappel-Grafenhausen | www.fertighauswelt.de

AUCH AM
WOCHENENDE

GEÖFFNET!

BADISCHE
IMMOBILIENAGENTURBIA

Kompetent und zuverlässig.

Für Ihren Erfolg.

Jetzt kostenfreie
Bewertung & Beratung unter

07821 - 90 96 05

Christine Hugelmann & Team

www.BIA-immobilien.de

Region: Lahr | Ortenau | Breisgau

DIE EXPERTEN FÜR IMMOBILIEN

Bewertung | Verkauf | Vermietung

Gewerbestrasse 1 
77704 Oberkirch 
 07802 9266-0 
 info@hodapp-metallbau.de 

www.hodapp-metallbau.de 

Lichtdurchlässiges  
Vario-Lamellendach 
mit satiniertem VSG-Glas
 kein Hitzestau
 kein Lichtverlust
 Regendicht 
 leichte Reinigung
 Beschattung ohne Markise
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 mittelbadische.de  leserservice@reiff.de  07 81 / 504 - 55 55

Eine Zeitung für 
die ganze Familie!

Täglich gedruckt

57,90 € / Monat
Voll digital

33,90 € / Monat
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Jetzt
bestellen!



Seite 23Freitag, 14. November 2025Nummer 46

Auch als E-Ticket in den 
Apps DB Navigator und 
OrtenauMobil erhältlich!

Mehr Infos unter: www.ortenaulinie.de

Mit den günstigen Tagesfahrkarten der TGO bequem die 
Weihnachtsmärkte im Ortenaukreis und Straßburg besuchen: 

  Ortenaukarte ab 6,70 € (für bis zu 5 Personen lösbar)

   EUROPASS für 11,- € (gültig für 1 Person in der TGO und Straßburg) 

   EUROPASS-Family für 16,60 € (gültig für 2 Pers. / TGO + EMS) 

Tipp - Weihnachtsmärkte in 

unserer Region z.B.:

 Offenburg: 20.11. bis 23.12.2025

 Straßburg: 26.11. bis 24.12.2025

 Gengenbach: 28.11. bis 23.12.2025

Mit Bus und Bahn
in die Adventszeit!
Mit Mit Bus und BahnBus und Bahn

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Wir schützen die Natur,
mach doch auch mit!
Weitere Infos und Kontakt:
bund-ortenau@bund.net

Rücksichtnahme undUnterstützung erforderlich

VORSICHT, Igel suchenUnterschlupf

Lesespaß für die  

ganze Familie
Jede Woche aktuelle Informationen  
aus Vereinen, Kirchen, Gewerbe
und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass lokale  
Nachrichten dort ankommen,  
wo sie am meisten  
interessieren: in den  
Haushalten der Städte  
und Gemeinden.
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www.fensterbau-brettschneider.de • www.brettschneider-edelstahl.de • Tel.: 0 78 22-20 72
Carl-Benz-Straße 38-40 • D-77972 Mahlberg-Orschweier

Info Tage in unserer großen Ausstellung
Für Sie geöffnet jeden Samstag im Zeitraum
18.10.– 06.12.2025 von 11.00 -15.00 Uhr.

Energiesparen & Zuschüsse beantragen
Sie haben Fragen – wir die Antwort!

Jetzt Termin
notieren!

Herbstzeit

Haustür / Vordach
Aktion

An beiden Tagen mit Beratung & Verkauf, Glühwein und Punsch

Gebäck- & Kuchenverkauf
der Klasse 3c

ab 16 Uhr gibt’s frisch
gebackene Pinsa

So., 16. Nov. 11 - 17 UhrSa., 15. Nov. 9-21 Uhr &

Einladung zur
Adventsausstellung

Otto Huber KG . Moosweg 6 . Oppenau . T 07804 567 . gaertnerei-huber-oppenau.de

Poststraße 2 / 77728 Oppenau
Telefon: 0 78 04 – 20 21

www.braun-metzgerei.de

Samstagsaktion:

3 Paar
Landjäger
4,44 €
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GmbHGmbH

Ihr Weg zumIhr Weg zum

besseren Sehenbesseren Sehen

77704 Oberkirch, Hauptstr. 29 Tel. 0 78 02/44 77 

77728 Oppenau, Straßburger Str. 8 Tel. 0 78 04/30 03

www.augenoptik-müller.de

Service ist unsere Stärke

Kaufe alles vom Keller bis zum Speicher
Möbel, Kleidung, Porzellan, Schallplatten, Musikinstrumente, Spielzeug,

Modellbau, Spirituosen, Entrümpelungen. Rose Adler e. K., Tel. 07221-3973903

gewerbl.

@

Ralph Röderer
Region Oberrhein

Pirminstraße 15, 77948 Friesenheim
07821 5099490

oberrhein@pflegeagentur-erni.de
www.pflegeagentur-erni.de/oberrhein

Betreuung Zuhause

In besten Händen
24

Dahei
m

Dahei
m

stattstatt

Pfle
gehe

im!
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24h Seniorenbetreuung zuhause

KOSTENGÜNSTIGE KLEINANZEIGENKOSTENGÜNSTIGE KLEINANZEIGEN  
für private Anbieter

KONTAKT UNTER:

 07 81 / 504 - 14 65  anb.anzeigen@reiff.de


